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Nachrichten
Blattmit den amtlichen Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde 

Nieder-Olm, der Ortsgemeinden Essenheim, Jugenheim, Klein-
Winternheim, Ober-Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm

Ferienbüro:
Osterferienbetreuung für
Grundschüler durch die 

VG-Jugendpflege Nieder-Olm

Für: Grundschüler der 
VG Nieder-Olm (bevorzugt 

werden Kinder von 
allein Erziehenden)

Wo: Treffpunkt jeweils in den
Räumen der Betreuenden
Grundschule Nieder-Olm.

Die Programmpunkte finden in
anderen Räumen der Grund-
schule sowie Außerhalb statt. 

Wann: 18. - 21.4.2011
jeweils von 7.30 – 16.00 Uhr

Der tägliche Zeitplan:
7.30 - 9.00 Uhr Bringzeit
9.00 - 12.30 Uhr Programm

12.30 - 13.30 Uhr Mittagessen
13.30 - 15.30 Uhr Programm
15.30 - 16.00 Uhr Abholzeit

Was: Täglich wechselndes 
buntes Programm (Schwimmbad-

besuch, Ausflug, Geländespiel,
Basteln, Filme, Spaß-Olympiade,

Wanderung usw.) 

Kosten: 8,00 EUR pro Tag 
(einschl. Mittagessen)

Betreuung: VG-Jugendpfleger,
Honorarkräfte und 
Zivildienstleistende

Anmeldung:
VG-Jugendpflege Nieder-Olm

Georg Schatz
Pariser Str. 110

55268 Nieder-Olm
Tel.: 0 61 36 / 69 132

WICHTIG: 
Anmeldeschluss ist der 

04. April 2011.

Die einzelnen Programmpunkte
werden nicht konkret festgelegt
und sind witterungsabhängig. 

Die Kinder müssen daher pünkt-
lich während der Bringzeit ge-

bracht werden. Ab 9.00 Uhr sind
die Teilnehmer vielleicht schon

unterwegs. Die Kinder können für
beliebig viele Tage angemeldet 
werden. Nach der Anmeldung 
erhalten Sie eine Bestätigung 

und eine Rechnung. 

Das Anmeldeformular finden
Sie im Internet unter

http://tinyurl.com/ferienbuero

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
der Verbandsgemeinde Nieder-Olm,

seit 15 Jahren besteht die Partner-
schaft der Gemeinde Glucholazy in
Polen  und der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm.  Zur Feier dieses Ereignis-
ses lädt  Bürgermeister Szupryczynski
die Bürgerinnen und Bürger der Ver-
bandsgemeinde vom 23. bis 26. Juni
(Fronleichnam) nach Glucholazy ein.
Glucholazy liegt im südwestlichen Teil
der Wojwodschaft Oppeln am Nord-
hang des Altvatergebirges, des am
östlichen Rande der Sudeten gelege-
nen Gebirgszugs. Die Landschaft ist
äußerst reizvoll, Wiesen und Wälder
prägen die sanften Hügel um die
Stadt. Glucholazy liegt am Fuße der
Bischofskoppe, einem 889 m hohen
Berg und wird nicht umsonst die Perle
der Oppelner Region genannt.
Das Programm in Glucholazy ist noch
nicht bekannt. Unsere Freunde wer-
den, wie bei den Begegnungen der

Noch Plätze frei: 
Sicherheitstraining
für Frauen aller 
Altersgruppen
Seminar am Samstag, den 
26. Februar von 14 bis 17 Uhr
in der Kindertagesstätte
„Löwen zahn“, Karl-Sieben-
Str. 31 in Nieder-Olm
Der Kurs ist für Frauen jeden 
Alters geeignet, körperliche Fit -
ness ist keine Voraussetzung!
Unter Anleitung der erfahrenen
Trainerin Frau Lydia Weyerhäuser,
üben Sie sich in der Wahrneh-
mung der eigenen Gefühle, in ver-
baler Auseinandersetzung und auf
Wunsch auch in körperlichen Ver-
teidigungstechniken, beginnend
bei der Körpersprache bis hin zu
Techniken, die das Gegenüber
außer Gefecht setzen.
Verbindliche Anmeldung bei: 
Monika Braun, Seniorenbüro der
Verbandsgemeinde Nieder-Olm,
Telefon 0 61 36 / 6 91 33 oder bei
Jutta Schröer, Gleichstellungsbe-
auftragte der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 
6 92 60. Kostenbeitrag: 12 Euro
Bitte bringen Sie bequeme Klei-
dung und Verpflegung für die
Pause mit. G. F.

Bürgerreise in die polnische
Partnergemeinde 
Glucholazy/Ziegenhals
vom 23. bis 26. Juni 2011

letzten Jahre, aber sicher Interessan-
tes und Schönes für uns vorbereiten.
Wir freuen uns, wenn Sie die Einladung
annehmen und sich zu dem Besuch in
Glucholazy anmelden. Anmeldungen
bitte an das Partnerschaftskomitee der
Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-
Olm, Frau Urbas, Zimmer 113, e-mail:
sabine.urbas@vg-nieder-olm.de oder
telefonisch unter 0 61 36 / 69 102.
Ralph Spiegler
Bürgermeister
Emil Weichlein und Sabine Urbas für
das Partnerschaftskomitee

Ralph Spiegler, Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm, und der
Erste Beigeordnete Erwin Malkmus
wehren sich gegen die Flugroutenvor-
schläge der Deutschen Flugsicherung.
„Hierdurch werden linksrheinische Ge-
biete über Gebühr belastet, während
andere Regionen eine vollständige
Entlastung erfahren“, sagen beide.
Auch die Vorschläge aus dem Gutach-
ten der rheinland-pfälzischen Landes-
regierung würden keine Verbesserun-
gen für die Verbandsgemeinde Nieder-
Olm bringen.
Die Deutsche Flugsicherung hatte
jüngst sechs alternative Routenführun-
gen vorgestellt. Eine davon soll
spätes tens dann zum Tragen kommen,
wenn die neue Nordwest-Landebahn
am Frankfurter Flughafen in Betrieb
genommen wird. „Dem objektiven Be -
t-rachter wird schnell klar, dass sich
die Routen allenfalls in Nuancen unter-
scheiden“, so Bürgermeister Spiegler.
„Eines jedoch haben alle gemeinsam.
In allen Fällen wird über Rheinhessen

und der Verbandsgemeinde Nieder-
Olm unverhältnismäßig mehr Lärm ab-
geladen und das kann so nicht akzep-
tiert werden.“
Die beiden Kommunalpolitiker sind
sich einig, dass mit der Neufestlegung
der Routen eine einseitige und unge-
rechte Belastung aller Regionen süd-
lich des Frankfurter Flughafens vorge-
nommen wird. Gewinner seien eindeu-
tig Gebiete des Taunus, die sich dann
über eine fast vollständig fluglärmfreie
Zone freuen können, während Rhein-
hessen und die Verbandsgemeinde
Nieder-Olm als klarer Verlierer hervor-
gehen.
„Auch die Routenvorschläge der Lan-
desregierung beheben das Problem
nicht“, sagt Erwin Malkmus. „Der Lärm
wird lediglich weiter verschoben.“
Während hierdurch zwar weite Teile
von Mainz entlastet würden, wird das
Umland umso mehr mit Krach bom-
bardiert. Eine solche Lösung könne
man keineswegs als seriös bezeich-
nen, so Spiegler, da die Misere nur ver-

lagert würde. In der Gesamtbetrach-
tung wird ausnahmslos durch alle zu
erwartenden Szenarien die Situation
für das Mainzer Umland wesentlich
verschlechtert. Speziell in der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm habe man
schon jahrelang mit dem Krach anflie-
gender Maschinen zu kämpfen, die
besonders bei Ostwind unentwegt im
Sekundentakt dröhnen.
Zukünftig sei man nun aber auch bei
anderen Wetterlagen vor Lärm nicht
mehr sicher. „Bei Westwind werden wir
unentwegt von startenden Flugzeugen
belästigt, die über die zukünftige Cen-
terbahn oder die Startbahn West den
Flughafen verlassen und bei Ostwind
rauben uns die extrem niedrig anflie-
genden Maschinen auch weiterhin die
Ruhe“, sagen Ralph Spiegler und Er-
win Malkmus. In der Konsequenz ent-
stehe ein permanenter Lärmteppich
ohne Erholungspausen.
„Würde man die Flugspuren als Wol-
ken betrachten, so hätte die...

Lesen Sie weiter auf Seite 8

Fluglärm belastet Rheinhessen über Gebühr
Spiegler und Malkmus lehnen Vorschläge ab

Ihre E-Mails an die Redaktion des Nachrichtenblattes senden Sie an:
redaktion@ nachrichtenblatt-nieder-olm.de
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Abwasserbeseitigung - Rufbereitschaft
Für alle Ortsgemeinden zuständig:
Abwasserzweckverband „Untere Selz“, 
Heinrich–Wieland–Straße 11, 55218 Ingelheim am Rhein
Tel. 0171 3628748 
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an der 
Straßenkanalisation, den Pumpstationen und 
Entlastungsanlagen zuständig. 
Bei Verstopfungen innerhalb der Hausinstallation oder der  Hau-
sanschlussleitung zum Straßenkanal wenden Sie sich bitte an ei-
ne entsprechende Fachfirma. 
(gelbe Seiten, Rubrik „Grubenentleerung“)

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst der Mainzer 
Hospigesellschaft Christopherus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

AWO Rheinland e.V./Migrationsberatung 
für erwachsene ZuwanderInnen
E-Mail: Migration-Mainz@AWO-Rheinland.de

Tel.: 0 61 31 - 67 00 91
Angebot in Nieder-Olm, Rathaus der VG, Raum 234
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bildungs- und Bewerbungstreff/Lernen Fördern
Pariser Str. 107, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 -  76 04 46
Fax  0 61 36  - 76 04 47
e-mail: bbt-nieder-olm@lernen-foerdern-rlp.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00, Fr. 8.00 - 15.00 Uhr 
Beratung rund um das Thema Bewerbung u. Stellensuche

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de
Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de
Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68
Angebote in Nieder-Olm
Di. 9 – 12 Uhr Sprechstunde / Schwangerenberatung
im Camarahaus. Termine nach Vereinbarung

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr, 
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle 
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

DRK
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz:
HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 10-17 Uhr und Sa von 8-12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und dem darauffolgenden
Samstag (Werktag) im Monat; jeweils von 14-ca.16 Uhr
in der Ev. Sozialstation, Josselinstr. 3 in Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 
(vor Erstbesuch bitte anmelden) 0 67 34 / 96 11 77

Fluglärmbeauftragter:
Bernd-Olaf Hagedorn Telefon: 0 61 36 / 69-238
E-Mail: fluglaermbeauftragter@vg-nieder-olm.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Freundeskreis Nieder-Olm
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Mo. ab 19.00 Uhr im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Gasversorgung - Störungsdienst
Thüga Rhl-Pfalz, Nieder-Olm, Telefon 0 800 / 08 37 111

Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
In den Sommerferien ist nur Do. geöffnet.
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG N.-Olm
Sprechzeit dienstags von 16 - 19 Uhr in Zimmer 301. 
Tel. Termin vereinbarung währ. der Sprechzeit 0 61 36 / 6 92 60

Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8-16 Uhr, Samstag: 8-12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung MZ-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44

Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

Kleiderkammer (im Keller des Camarahauses)
Öffnungszeiten: Mi 9.00 - 11.30 Uhr u. jeden 1. Mittwoch im 
Monat 16 - 19 Uhr (außer in den Schulferien).

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
www.nrd-online.de
Angebote für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung
Regionalverbund Rhl.-Pfalz 06130 / 9 29 20
gabriele.schneider@nrd-online.de
Aufnahme und Beratung 0 61 30 / 92 92 38 08
Ambulante Dienste 0 67 32 / 93 29 00
Wohnverbund Jugenheim (Franz-Josef Helferich Haus)

0 61 30 / 9 29 20
Rheinhessenwerkstatt Wörrstadt 0 67 32 / 9 40 70

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Ambulante psychosoziale Betreuung von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen im Kreis Mainz-Bingen
Telefonisch erreichbar von 
Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr
Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org

Psychosoziale und Sucht-Beratung Reling
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm
Freibad: geschlossen
Hallenbad: Tel. 0 61 36 / 64 62 oder 91 68 90
Mo. geschlossen
Di., Mi., Fr., 7 - 8 Uhr und 10 - 22 Uhr
Do. 7 - 8 Uhr und 14 - 22 Uhr; Sa., So., Feiertag 9 - 20 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertag 9 - 20 Uhr. 

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr, sowie nach 
Vereinbarung. Rathaus, Nieder-Olm, 1. Stock, Zi. 131.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns am
besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen
Ansprechpartner Wolfgang Jung, Tel. 0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbüro der VG Nieder-Olm:
Ansprechpartnerin: Frau Braun
Beratung und Information für Seniorinnen und 
Senioren /Rentenbeantragung, Rathaus, Pariser Str. 110, 
55268 Nieder-Olm, Tel.: 0 61 36 / 69 133
e-mail: monika.braun@vg-nieder-olm.de

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com
Ansprechpartner: Herr Schmöckel

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen, Kreis-
verband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49

Seniorenzentrum Domherrengarten
Raiffeisenstraße 2, 55270 Essenheim, Tel. 0 61 36 /76 66-0
Fax: 0 61 36 / 76 66 - 400
www.seniorenzentrum-domherrengarten.de
Auch Tagespflege
Ansprechpartner: Herr Lauinger, Frau Engel-Becker

Sozialpsychiatrischer Dienst
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat in
Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm

VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Informationen: H. Schmitt, Ober-Olm, Tel. 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30

Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Winterzeit: 2. 11. - 31. 3. 
Di + Fr 12.00-17.00 Uhr, Sa 10.00-17.00 Uhr
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Polizei  110 Feuerwehr  112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10

Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22

Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48
Bei Verstopfungen in Kanalhausanschlüssen
wenden Sie sich bitte direkt an ein
Reinigungsunternehmen.

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstbereite Apotheken im Internet: www.lak-rlp.de 
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr

Ärztliche Bereitschaftspraxis
für alle Ortsgemeinden (außer Jugenheim)
Hubertusweg 8, 55268 Nieder-Olm

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 19 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr
Fr 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, ges. Feiertage: 7 - 7 Uhr
Telefon 0 61 36 / 1 92 92
für Jugenheim: Notarztzentr. Wörrstadt
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 18 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr, 
Fr 18 Uhr bis Montag 7 Uhr
Telefon 0 67 32 / 30 80

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm 
und Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim 0 61 36 / 23 79
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm
www.vg-nieder-olm.de
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do a08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr
Behindertenbeirat:
Vorsitzende Anna-Gracia Schade
Telefon 0 61 31 / 14 67 44 15
Stellvertr. Vorsitzende Diana Faller
Telefon 0 61 36 / 9 29 01 94
Bankverbindungen:
Sparkasse Mainz
Konto 152 002 002 BLZ 550 501 20
Mainzer Volksbank
Konto 480 480 11 BLZ 551 900 00
Sparkasse Rhein-Nahe
Konto 170 437 53 BLZ 560 501 80
Postbank Ludwigshafen
Konto 247 186 72 BLZ 545 100 67

Einladung
Hiermit lade ich zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Verbandsgemeinderat der 

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Sitzungstermin: Donnerstag, 17.02.2011, 

18:00 Uhr
Ort: Pariser Str. 110, 

55268 Nieder-Olm
Raum: Ratssaal
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
Beratung und Beschlussfassung
1. Anhörung "Touristisches Potenzial in der Ver-

bandsgemeinde Nieder-Olm"
2. Vollzug der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz;

hier: Nachwahl eines Ausschussmitgliedes
3. Neuaufstellung des Regionalplanes Rheinhes-

sen-Nahe
Anhörungsverfahren zum Teilplan Windenergie-
nutzung

4. Energiedienstleistungsgesellschaft Rheinhes-
sen-Nahe mbH (EDG); Zustimmung zur Beteili-
gung der EDG an der "Energieversorgung
Rheinhessen-Pfalz (ERP)"

5. Energetische Sanierung Adam Elsheimer Grund-
schule Stadecken-Elsheim 
Auftragsvergabe
1. Fenster-, Verglasungs- und Jalousiearbeiten
2. Garten- und Landschaftsbauarbeiten
3. Dachdecker- und Spenglerarbeiten
4. Abbrucharbeiten
5. Blitzschutzbauarbeiten
6. Gerüstbauarbeiten
7. Wärmedämm-Verbundsystem und Malerar-

beiten
6. Beteiligung der EDG an der "Windpark Rhein-

hessen I GmbH & Co. KG - Waldalgesheim"
Anträge
7. Gemeinsamer Antrag Nr. 1/2011 der SPD-Frak-

tion, FWG-Fraktion und GAL-Fraktion;
hier: Informationsveranstaltung zur Fluglärmbe-

lastung
Anfragen
8. Anfrage Nr. 1/2011 der FDP-Fraktion;

hier: Nutzung des Schwimmbades in Nieder-
Olm durch Schulen und Vereine

Information
9. Einwohnerfragestunde
10. Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Beschlussfassung
11. Vertragsangelegenheiten
Ralph Spiegler
Bürgermeister

Anmeldung von so genannten
„Kann-Kindern“ für das Schuljahr
2011/2012
Kinder, die nach dem 31.08.2005 geboren  und für
das kommende Schuljahr somit nicht schulpflichtig
sind, können auf Antrag der Eltern bzw. Erziehungs-
berechtigten in die Schule aufgenommen werden,
wenn aufgrund ihrer Entwicklung zu erwarten ist,
dass sie mit Erfolg am Unterricht teilnehmen werden.
Die Entscheidung trifft die Schulleiterin oder der
Schulleiter im Benehmen mit der Schulärztin oder
dem Schularzt. Zur Entscheidungsfindung soll mit
Zustimmung der Eltern die Kindertagesstätte einbe-
zogen werden.
Bei einer offensichtlichen Behinderung des anzumel-
denden Kindes bitten wir die Erziehungsberechtig-
ten, den/die Schulleiter/in zu informieren.
Die Anmeldung kann auch direkt bei der zuständigen
Förderschule erfolgen bzw. kann auf Wunsch der 
Eltern ein Antrag auf integrative Einschulung/Integra -
tionsantrag gestellt werden.
Bei der Anmeldung ist es unbedingt erforderlich,
das Kind mitzubringen, wir bitten Sie, die Geburts-
urkunde und auch einen Nachweis über den Be-
such der Kindertagesstätte vorzulegen.
Anmeldetermine:
Grundschule Essenheim
Mittwoch, 23. Februar 2011 ab 14.00 Uhr

Bitte Anmeldung vorab unter
06136-8323

Grundschule Klein-Winternheim
Donnerstag, 27. Januar 2011 09.00 Uhr 

Grundschule Nieder-Olm
Montag, 21. Februar 2011 10.00 – 13.30 Uhr 

14.30 – 16.00 Uhr 

Grundschule Ober-Olm
Mittwoch, 16. Februar 2011 08.00 – 13.00 Uhr

17.00 – 19.00 Uhr 

Grundschule Stadecken-Elsheim
(für alle Schulanfänger aus
Jugenheim und Stadecken-Elsheim)
Donnerstag, 17. Februar 2011 08.00 – 15.00 Uhr

Bitte Anmeldung vorab unter
06136-2221

Grundschule Zornheim
(für alle Schulanfänger aus
Sörgenloch und Zornheim)
Dienstag, 22. Februar 2011 09.00 – 12.00 Uhr 

Bekanntmachung
Am Freitag, 11. Februar 2011, findet um 15.00 Uhr in
Ingelheim, Neuer Markt 1, Rathaus, Neisse-Zimmer,
Zimmer-Nr. 29 eine Sitzung des Kreiswahlausschus-
ses des Wahlkreises Nr. 30 – Ingelheim am Rhein für
die Landtagswahl am 27. März 2011 statt.

Tagesordnung
Entscheidung über die Zulassung der Wahlkreisvor-
schläge für die Wahl des 16. Landtags Rheinland-
Pfalz am Sonntag, 27. März 2011.
Zu der Sitzung des Kreiswahlausschusses hat jeder-
mann Zutritt.
Ingelheim am Rhein, den 31. Januar 2011
Der Kreiswahlleiter des Wahlkreises 30 – 
Ingelheim am Rhein
Dr. Joachim Gerhard
Oberbürgermeister

Teilnehmergemeinschaft Stadecken-Elsheim
der Flurbereinigung Stadecken Projekt IV

03.02.2011
Az: 91099-HA.7.2

BEKANNTMACHUNG
Ausgleichshebung von Beiträgen
zu den Kosten der Flurbereinigung

Nach § 19 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG)
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) in der jeweils gülti-
gen Fassung waren die Beiträge zu den Kosten der
Flurbereinigung, solange der endgültige Maßstab
noch nicht vorlag, nach einem von der Flurbereini-
gungsbehörde zu bestimmenden vorläufigen Bei-
tragsmaßstab zu heben. Nachdem nunmehr der
endgültige Beitragsmaßstab, nämlich der Wert der
neuen Grundstücke, feststeht, sind die gezahlten
Beitragsvorschüsse mit den Beiträgen nach dem
endgültigen Beitragsmaßstab zu verrechnen.

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Sta-
decken Projekt IV hat im Einvernehmen mit dem DLR
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück, Dienstsitz Bad Kreuz-
nach, als Aufsichtsbehörde gem. § 19 Abs. 1 FlurbG
in einer Sitzung am 02.02.2011 beschlossen:
Zur Deckung der entstehenden Ausführungskosten
wird ein Beitrag 

nach dem Wert der neuen Grundstücke
in Höhe von 0,17 € pro Werteinheit (= WE)

erhoben, der sofort fällig wird und zum 01.03.2011
zu zahlen ist.
Bereits in den Vorjahren geleistete Vorschüsse wer-
den in voller Höhe auf die Beitragsforderung ange-
rechnet.
Beitragsbescheide, aus denen die zu leistenden
Beiträge ersichtlich sind, werden durch den Verband
der Teilnehmergemeinschaften (VTG) in Neustadt a.
d. Weinstraße in Kürze zugestellt. 
Bei Miteigentümern zur gesamten Hand - z.B. Er-
bengemeinschaft - wird nur einer der Miteigentümer
zur Zahlung aufgefordert; es ist dann seine Sache,
Erstattung von den anderen Miteigentümern zu ver-
langen. Miteigentümer nach Bruchteilen dagegen er-
halten jeder einen Beitragsbescheid nach Maßgabe
seiner Bruchteile.
Zahlungen sind auf das Verbundkonto des Verban-
des der Teilnehmergemeinschaften Konto-Nr. 779
BLZ 547 900 00 bei der Voba Kur- und Rheinpfalz
unter Angabe der auf dem Beitragsbescheid ange-
gebenen Ordnungsnummer (Ord. Nr.) zu leisten.
Die Teilnehmer werden hiermit aufgefordert, ihrer
Leis tungspflicht pünktlich nachzukommen, da die
Gewährung der Beihilfen aus öffentlichen Mitteln von
der Aufbringung der erforderlichen Eigenleistung ab-
hängig ist. Es wird darauf hingewiesen, dass die Bei-
tragspflicht als öffentliche Last auf den am Flurberei-
nigungsverfahren teilnehmenden Grundstücken ruht
(§ 20 FlurbG) und dass bei Leistungsverzug die Ein-
ziehung durch Zwangsvollstreckungsmaßnahmen
erfolgen kann (§ 136 FlurbG).
Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft
gez. Peter Harth

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR)
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück
- Flurbereinigungs- und Siedlungsbehörde -

Bad Kreuznach, 07.02.2011
Rüdesheimer Str. 60-68, 55545 Bad Kreuznach
Telefon: 0671/820-552, Telefax: 0671/820-500
Email: dlr-rnh@dlr.rlp.de
Flurbereinigungsverfahren Ober-Saulheim
Az.: 91328-HA10.2
Zuteilung der Massegrundstücke
gegen Geldausgleich 
Das zur Abfindung der Teilnehmer nicht benötigte
Land (Massegrundstücke) wird nach § 54 Flurberei-
nigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung
vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), im
Flurbereinigungsplan gegen Geldausgleich zu Eigen-
tum zugeteilt. Wer an einer solchen Landzuteilung in-
teressiert ist, wird hiermit aufgefordert, bis spätes-
tens 10.03.2011 ein schriftliches Gebot beim DLR
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück, Abteilung Landent-
wicklung, Rüdesheimer Str. 60-68, 55545 Bad Kreuz-
nach, abzugeben.
Es handelt sich hierbei um folgende Flurstücke: 
Gemarkung Ober-Saulheim; Flur 3; Flurst. Nr. 439;
Fläche m² 1 274; Werteinheiten 1206,96; Nutz.Art
WG; Lage Koppelborn; Mindestgebot in € 2.800,00
Gemarkung Ober-Saulheim; Flur 5; Flurst. Nr. 428;
Fläche m² 1069; Werteinheiten 878,04; Nutz.Art WG;
Lage Neuberg; Mindestgebot in € 2.100,00
Die Flurstücke kommen ohne Pflanzrechte zum
Verkauf.
Angebotsvordrucke können beim DLR Rheinhessen-
Nahe-Hunsrück angefordert werden oder sind bei
dem Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft,
Herrn Markus Best, Untergasse 21, 55291 Saulheim,
nach vorheriger Terminabsprache, erhältlich.
Für die Landzuteilung gelten die vom DLR festgeleg-
ten Zuteilungsbedingungen. Die Bewerber erkennen
mit der Abgabe ihrer Gebote diese Bedingungen als
für sie rechtsverbindlich an.
Eine Liste und eine Karte, in der die Massegrund-
stücke eingetragen sind, sowie die Zuteilungsbedin-
gungen liegen beim DLR Rheinhessen-Nahe-Huns-
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rück zu den üblichen Dienstzeiten im Gebäude D,
Zimmer 32 und bei dem Vorsitzenden der Teilneh-
mergemeinschaft, Herrn Markus Best, zur Einsicht-
nahme aus. 
Im Auftrag
gez. Frank Schmelzer
(Gruppenleiter)

Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
gemeinde@essenheim.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
e-mail: rathaus@essenheim.de
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68
Hans-Anton Wolf 0 61 36 /   8 81 35
Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Ausgleichshebung von Beiträgen 
zu den Kosten der Flurbereinigung
Siehe Verbandsgemeinde Nieder-Olm.

Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
rathaus@jugenheim-rheinhessen.de
www.jugenheim-rheinhessen.de
Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Klaus Link 0 61 30 / 94 68 94

Ausgleichshebung von Beiträgen 
zu den Kosten der Flurbereinigung
Siehe Verbandsgemeinde Nieder-Olm.

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

1. Beigeordneter: Christian Pierzina
Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Brech

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Klein-Winternheim

Jugenheim

Essenheim

Bekanntmachung 
gemäß § 50 Baugesetzbuch 

I. Umlegungsbeschluss 

Der Umlegungsausschuss der Ortsgemeinde Jugenheim hat in seiner Sitzung am 19.01.2011 fol-
genden Beschluss gefasst: 
Gemäß § 47 des BauGB in Verbindung mit der Landesverordnung über die Umlegungsausschüsse
vom 27. Juni 2007 in der jeweils geltenden Fassung, wird im Bereich des Bebauungsplanes „Lau-
kenstein IV“ nach Anhörung der Eigentümer die Umlegung eingeleitet. Das Umlegungsverfahren er-
hält die Bezeichnung „Laukenstein IV“. 
Das Umlegungsgebiet liegt im Westen von Jugenheim in der Gewann „St. Georgenberg“.
Der beigefügte Flurkartenauszug ermöglicht eine detaillierte Übersicht über den Umfang des Neu-
ordnungsgebietes. Der Kartenauszug bildet einen Bestandteil des Umlegungsbeschlusses. 
In das Umlegungsgebiet sind folgende Flurstücke einbezogen: 
Gemarkung: Jugenheim Grundbuchbezirk: Jugenheim 
Flur: 4 
Nr. 282, 283, 284, 285, 286/1, 287, 288, 289, 290, 383/2, 384, 385, 642/1, 645/4, 
658/1, 658/3, 654/7, 662/9, 874/1 

II. Beteiligte im Umlegungsverfahren
und Aufforderung 

zur Anmeldung von Rechten 
Nach § 48 BauGB sind im Umlegungsverfahren Beteiligte: 
1. die Eigentümer der im Umlegungsgebiet gelegenen Grundstücke, 
2. die Inhaber eines im Grundbuch eingetragenen oder durch Eintragung gesicherten Rechts an ei-

nem im Umlegungsgebiet gelegenen Grundstücks oder an einem das Grundstück belastenden
Recht, 

3. die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen 
• Rechts an einem Grundstück oder an einem das Grundstück belastenden Recht, 
• Anspruchs mit dem Recht auf Befriedigung aus dem Grundstück, 
• persönlichen Rechts, das zum Erwerb, zum Besitz oder zur Nutzung des Grundstücks berech-

tigt oder den Verpflichteten in der Nutzung des Grundstücks beschränkt, 
4. die Ortsgemeinde Jugenheim 
5. die Verbandsgemeinde Nieder-Olm 
Die unter 3. bezeichneten Personen werden zu dem Zeitpunkt Beteiligte, in dem die Anmeldung ih-
res Rechts dem Umlegungsausschuss zugeht. Die Anmeldung kann bis zur Beschlussfassung über
den Umlegungsplan (§ 66 Abs.1 BauGB) erfolgen. 
Bestehen Zweifel an einem angemeldeten Recht, so wird der Umlegungsausschuss dem Anmel-
denden unverzüglich eine Frist zur Glaubhaftmachung seines Rechts setzen. Nach fruchtlosem Ab-
lauf der Frist ist er bis zur Glaubhaftmachung seines Rechts nicht mehr zu beteiligen (§ 48 Abs. 3
BauGB).
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Umlegungsverfahren
berechtigen, sind binnen einem Monat nach der Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses bei
dem Umlegungsausschuss anzumelden. 
Werden Rechte erst nach Ablauf eines Monats angemeldet, oder nach Ablauf der durch den Umle-
gungsausschuss gesetzten Frist glaubhaft gemacht, muss der Berechtigte die bisherigen Verhand-
lungen und Festsetzungen gegen sich gelten lassen, wenn der Umlegungsausschuss dies bestimmt. 
Der Inhaber eines im Grundbuch nicht ersichtlichen Rechts, das zur Beteiligung am Umlegungsver-
fahren berechtigt, muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso ge-
gen sich gelten lassen, wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch diese Bekanntmachung zu-
erst in Lauf gesetzt ist. 
Wechselt die Person eines Beteiligten während des Umlegungsverfahrens, so tritt sein Rechtsnach-
folger in das Verfahren in dem Zustand ein, in dem es sich im Zeitpunkt des Übergangs des Rechts
befindet (§ 49 BauGB). 

III. Verfügungs- und Veränderungssperre 
Nach § 51 BauGB dürfen von der Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses bis zur Bekannt-
machung der Unanfechtbarkeit des Umlegungsplanes (§ 71 BauGB) im Umlegungsgebiet nur mit
schriftlicher Genehmigung des Umlegungsausschusses 
1. ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grundstück und über Rechte an einem Grund-

stück getroffen oder Vereinbarungen abgeschlossen werden, durch die einem anderen eine
Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung eines Grundstücks oder Grundstücksteils  ein-
geräumt wird, 

2. Baulasten neu begründet, geändert oder aufgehoben werden, 
3. erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesentliche wertsteigernde sonstige Verän-

derungen der Grundstücke vorgenommen werden, 
4. nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige, aber wertsteigernde bauliche Anla-

gen errichtet oder wertsteigernde Änderungen solcher Anlagen vorgenommen werden 
5. genehmigungs-, zustimmungs- und anzeigepflichtige bauliche Anlagen errichtet oder geändert

werden. 
Vorhaben, die vor dieser Bekanntmachung baurechtlich genehmigt worden sind, Unterhaltungsar-
beiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Verfügungs- und
Veränderungssperre nicht berührt. 

IV. Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses 
Die Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses ist beim 
Vermessungs- und Katasteramt Alzey, Ostdeutsche Straße 28, 55232 Alzey 
eingerichtet.

V. Vorbereitende Maßnahmen 
Den Beauftragten der zuständigen Behörden ist gemäß § 209 BauGB zur Vorbereitung der von ih-
nen nach diesem Gesetzbuch zu treffenden Maßnahmen das Recht eingeräumt, alle dem Verfahren
unterworfenen Grundstücke zu betreten, um Vermessungen, Abmarkungen, Bewertungen oder
ähnliche Arbeiten auszuführen. 

VI. Auslegung von Bestandskarte 
und Bestandsverzeichnis 

Die Bestandskarte und das Bestandsverzeichnis, in denen der Nachweis des Grundbuchs und des
Liegenschaftskatasters für alle Grundstücke des Umlegungsgebietes aufgeführt ist, liegen in der Zeit 

vom 14.Februar bis zum 14. März 2011 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm, Pariser Straße 110, 55268 Nieder-Olm, Zi. 218 
während der Dienststunden öffentlich aus. 

Fortsetzung nächste Seite 
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Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Hans-Peter Broy 0 61 36 / 8 85 29
Roswitha Fischer 0 61 36 / 8 80 87
Jugendvertretung:
Alois Urban 0 61 36 / 99 56 79

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Gemeinderat
Sitzungstermin: Montag, 14. Februar 2011 

um 20.00 Uhr
Ort: Hauptstr. 6, 

55270 Klein-Winternheim
Raum: Ratssaal 1. OG
Tagesordnung:
Beratung und Beschlussfassung
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Flächennutzungsplan 2015 der Verbandsge-

meinde Nieder-Olm – 3. Änderung
hier: Zustimmung der Ortsgemeinde gemäß 

§ 67 Abs. 2 GemO
3. Neuaufstellung des Regionalplanes Rheinhes-

sen-Nahe
Anhörungsverfahren zum Teilplan Windenergie-
nutzung

4. Erschließung Baugebiet "Östlich Obstgarten
(Lebensmittelmarkt)"
hier: Abschluss eines Erschließungsvertrages

5. Grillplatz Klein-Winternheim
hier: Auftragsvergabe für Stromversorgung   

6. Auftragsvergabe für Anschaffung Pflegegerät
Kunstrasen Sportplatz 

7. Auftragsvergabe für Begrüßungsschilder Orts -
eingänge

8. Auftragsvergabe für Anschaffung eines Frontga-
belstaplers

9. Verkehrsberuhigung im Wohngebiet "Welters-
born"
hier: Beauftragung Verkehrsplanung

10. Information zum Ausbau des Frankfurter Flug-
hafens
hier: Festlegung der Flugrouten

11. Antrag Nr. 1/2011 der FWG-Fraktion v.
30.12.2010
hier: Aufstellung von Liegebänken

12. Antrag Nr. 3/2011 der FWG-Fraktion v.
30.12.2010
hier: Neubau eines Bauhofes

13. Antrag Nr. 4/2011 der FWG-Fraktion v.
30.12.2010
hier: Außenrenovierung Haybachhalle

14. Antrag Nr. 5/2011 der FWG-Fraktion v.
30.12.2010
hier: Parkplätze Wintaro

15. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil:
16. Grundstücksvergabe Baugebiet "Längs der

Mainzer Straße"
17. Bauanträge
18. Mitteilungen und Anfragen
Ute Granold
Ortsbürgermeisterin

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de

Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter 
Michael Moschner
(Kultur, Vereine, Sport, Part-
nerschaften, Stadtmarketing,
Umwelt und Landwirtschaft)
nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
(Kommunale Wirtschafts-
förderung, gewerbliche 
Entwicklung, Liegenschaften)

Di 17:00 -18:00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Alexander Swetlitschkin 0 61 36 / 95 91 21
Marliese Espenschied 0 61 36 / 15 82
Eberhard Erler 0 61 36 / 7 60 88 58
Jugendvertretung:
Isabel Stark 0 61 36 / 77 59
Can Dogan 0 61 36 / 75 66 39

Schulwegsicherung im Bereich 
der Bahnhofstraße/Burgstraße/
Wallstraße
An- undAbfahrten der Kinder zur 
Grundschule Nieder-Olm
In Abstimmung mit dem Schulelternbeirat der
Grundschule Nieder-Olm und der Stadt Nieder-
Olm möchten wir als zuständige Straßenver-
kehrsbehörde der Verbandsgemeinde Nieder-
Olm auf folgende problematische Verkehrssitua-
tion hinweisen und um Beachtung bitten:
Einige Eltern befördern regelmäßig ihre Kinder
morgens in der Zeit zwischen 07:45 Uhr und
08:00 Uhr zum Hintereingang der Grundschule
und halten ohne Rücksicht auf den sonstigen
fließenden Verkehr ihr Fahrzeug verkehrsbehin-
dernd im Kreuzungsbereich der Wall-
straße/Burgstraße und Bahnhofstraße an, um ih-
re Kinder aus- bzw. einsteigen zu lassen.
Noch extremer verhalten sich manche Eltern,
die ihre Kinder mit dem Fahrzeug in die Burg -
straße (Sackgasse) bis vor das Tor der Grund-
schule bringen, um anschließend die gesamte
Strecke gegen den Strom der zur Schule laufen-
den Kinder rückwärts hinauszufahren. Vereinzelt
wird sogar der Versuch unternommen, das Fahr-
zeug in der Sackgasse zu wenden, wozu zum
Teil auch die vorhandenen Gehwege in An-
spruch genommen werden müssen.
Mit diesem Verhalten gefährden die Fahrzeug-
führer/innen in erster Linie die Kinder anderer El-
tern sowie die sonstigen Verkehrsteilneh-
mer/innen und letztendlich auch sich selbst. Ge-
rade zu dieser Uhrzeit („rush-hour“) sind sowohl
die Bahnhofstraße als auch die Wallstraße stark
belebt.
Auffallend ist dabei, dass die vorhandenen
Parkflächen in der Bahnhofstraße (von Zorn-
heim kommend in Richtung Zentrum auf der
rechten Seite) kurz vor der Schulbushaltestelle
nicht genutzt werden, obwohl sie sich für ein
sicheres Aus- und Einsteigen gut eignen. Die
noch bessere Variante, nämlich die Kinder über
den Parkplatz Stadtzentrum (Grundschule
Haupteingang) anzuliefern, wird nur selten oder
überhaupt nicht genutzt.
Trotz vieler Aufrufe und ausführlichen Informa-
tionen/Hinweisen des Schulelternbeirates sowie
der Schulleitung an die Eltern, hat sich an dieser
besonders gefährlichen Situation – vor allem für
die Schulkinder - leider nichts geändert.
Wir richten uns aus diesem Grund heute er-
neut an die Eltern, die ihre Kinder mit dem
Fahrzeug zur Grundschule Nieder-Olm brin-
gen, und appellieren daran, die vorhandenen 

Nieder-Olm

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen den Umlegungsbe-
schluss und die vorbereiten-
den Maßnahmen kann inner-
halb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch
ist bei der Geschäftsstelle des
Umlegungsausschusses, Ver-
messungs- und Katasteramt
Alzey, Ostdeutsche Straße
28, 55232 Alzey, schriftlich
oder zur Niederschrift zu erhe-
ben. Wird die Frist durch das
Verschulden eines Bevoll-
mächtigten oder eines Vertre-
ters versäumt, so wird dessen
Verschulden dem vertretenen
Beteiligten zugerechnet. 
Ein eingelegter Widerspruch
hat keine aufschiebende Wir-
kung; der Umlegungsbe-
schluss ist nach § 212 Abs. 2
Nr. 1 BauGB sofort vollziehbar.
Gleichzeitig mit dem Wider-
spruch kann nach § 80 Abs. 4
Verwaltungsgerichtsordnung
bei der Geschäftsstelle des
Umlegungsausschusses der
Antrag gestellt werden, die so-
fortige Vollziehung des Umle-
gungsbeschlusses auszuset-
zen. Die Betroffenen können
nach § 80 Abs. 5 Verwaltungs-
gerichtsordnung auch unmit-
telbar beim Landgericht Ko-
blenz – Kammer für Bauland-
sachen – Karmeliterstraße 14,
56068 Koblenz beantragen,
dass die aufschiebende Wir-
kung ganz oder teilweise angeordnet wird. 
Jugenheim, den 7. 2. 2011
Mathias Klemmer 
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses



Parkmöglichkeiten in der Bahnhofstraße zu
nutzen oder noch besser, den Weg über den
Parkplatz Stadtzentrum vor der Grundschule
zu wählen.
In den kommenden Wochen werden aus den ge-
nannten Gründen und in Zusammenarbeit mit
der Polizei in unregelmäßigen Abständen Ver-
kehrskontrollen durchgeführt, um die Situation
zu überwachen. In Gesprächen mit unserem
Ordnungsdienst bzw. mit der Polizei werden be-
troffene Eltern vor Ort freundlich darauf hinge-
wiesen, die Parkplätze in der Bahnhofstraße
bzw. am Parkplatz Stadtzentrum zu benutzen.
Bei völligem Unverständnis von Seiten der El-
tern muss aber damit gerechnet werden, dass –
wenn nötig – auch Verwarnungen oder Bußgel-
der erteilt werden müssen.
Wir bitten im Sinne aller Schulkinder, aber auch
aller anderen Verkehrsteilnehmer/innen, um Be-
achtung sowie um Verständnis.
Verbandsgemeindeverwaltung
Fachbereich Umwelt und Verkehr

Ausgleichshebung von Beiträgen 
zu den Kosten der Flurbereinigung
Siehe Verbandsgemeinde Nieder-Olm.

Zuteilung der Massegrundstücke
gegen Geldausgleich 
Siehe Verbandsgemeinde Nieder-Olm.

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Bau- und Verkehrsausschuss

der Stadt Nieder-Olm
Sitzungstermin: Montag, den 14. Februar 2011,

19.00 Uhr
Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,

55268 Nieder-Olm
Sitzungszimmer

Tagesordnung:
A. Nichtöffentlich
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte
B. Öffentlich
1. Vorstellung der Vorplanung Kreisverkehrsplatz

„Georg-Taulke-Allee“
Beratung und Beschlussfassung

2. Umbau des Knotens „Georg-Taulke-Allee/Am
Woog“ Im Zuge der L 401 in Nieder-Olm zum
Kreisverkehrsplatz 
hier: Vergabe der Ingenieurleistungen, 

Leistungsphasen 5 - 9
Beratung und Beschlussfassung

3. Stromversorgung und Betrieb der Straßenbe-
leuchtung in der Stadt Nieder-Olm ab dem Jahr
2011
Übernahme der Straßenbeleuchtungsanlagen
zum 01.01.2011
Beratung und Beschlussfassung

4. Bebauungsplan „Wethbach“ der Ortsgemeinde
Sörgenloch
hier: frühzeitige Beteiligung der Behörden und

sonstiger Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB

Beratung und Beschlussfassung
5. Flächennutzungsplan 2015 der VG Nieder-Olm

hier: die Zustimmung der Stadt gem. § 67 Abs.
2 GemO

Beratung und Beschlussfassung
6. Neuaufstellung des Regionalplanes Rhh-Nahe

Anhörungsverfahren zum Teilplan Windenergie-
nutzung
Beratung und Beschlussfassung

7. Neue Kindertagesstätte Am Laushans 11
a. Information über Baufortschritt
b. Auftragsvergaben 
Information, Beratung und Beschlussfassung

8. Antrag Nr. 3/2010 des FDP-Stadtratsmitglieds
Berlin
Beratung und Beschlussfassung

9. Verschiedenes öffentlich
C. Nichtöffentlich
10. Bauanträge/Befreiungen/Bauvoranfragen 

Beratung und Beschlussfassung
11. Vertragsangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung

12. Grundstücksangelegenheiten
Beratung und Beschlussfassung

13. Verschiedenes nichtöffentlich
Hans-Dieter Heinermann
1. Beigeordneter

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Ausschuss für Familien, 

Jugend, Soziales und Senioren
der Stadt Nieder-Olm 

Sitzungstermin: Dienstag, den 15. Februar 2011,
17:30 Uhr

Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,
55268 Nieder-Olm

Raum: Sitzungszimmer 
Tagesordnung
A. Nichtöffentlich
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B. Öffentlich
1. Sachstand Neubau Kindertagesstätte Am Laus-

hans 11
Information

2. Neuanmeldungen in den Kindertagesstätten /
Belegungssituation
Information

3. Einrichtung einer weiteren altersgemischten
Gruppe durch den Kinderschutzbund 
Beratung und Beschlussfassung

4. Aktuelle Situation in den kommunalen Kinderta-
gesstätten
Information

5. Verschiedenes öffentlich
C. Nichtöffentlich
6. Personalangelegenheiten 

Information
7. Verschiedenes nichtöffentlich
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Hauptausschuss 

der Stadt Nieder-Olm
Sitzungstermin: Dienstag, den 15. Februar 2011,

19.00 Uhr
Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,

55268 Nieder-Olm
Sitzungszimmer

Tagesordnung:
A. Nichtöffentlich
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte
B. Öffentlich
1. Haushaltsplan 2011 der Stadt Nieder-Olm

Beratung und Beschlussfassung
2. Vorstellung der Vorplanung Kreisverkehrsplatz

„Georg-Taulke-Allee“ 
Information, Beratung und Beschlussfassung

3. Umbau des Knotens „Georg-Taulke-Allee/Am
Woog“ Im Zuge der L 401 in Nieder-Olm zum
Kreisverkehrsplatz 
hier: Vergabe der Ingenieurleistungen, 

Leistungsphasen 5 - 9
Beratung und Beschlussfassung

4. Stromversorgung und Betrieb der Straßenbe-
leuchtung in der Stadt Nie-der-Olm ab dem Jahr
2011
Übernahme der Straßenbeleuchtungsanlagen
zum 01.01.2011
Beratung und Beschlussfassung

5. Neue Kindertagesstätte Am Laushans 11
a) Information über Baufortschritt
b) Auftragsvergaben 
Information, Beratung und Beschlussfassung

6. Haushaltsbefragungen im Rahmen des Zen-
sus2011 in der VG Nieder-Olm
Information

7. Verschiedenes öffentlich
C. Nichtöffentlich
8. Grundstücksangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
9. Personalangelegenheiten

Information
10. Verschiedenes nichtöffentlich
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de
Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr

Manuela.Steffen@Ober-Olm.de
Vertretung: Stephanie Schiak

Stephanie.Schiak@Ober-Olm.de
Uta-Maria Schmidt

Di 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Uta.Maria.Schmidt@Ober-Olm.de

Vertretung: Elvia Leschinski-Mader
Elvia.Leschinski-Mader@Ober-Olm.de

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de
Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Beate Bär 0 61 36 / 8 71 84
Seniorenbeirat VG:
Dr. Kurt Agsten 0 61 36 / 8 55 93
Karl-Heinz Schöneberger 0 61 36 / 99 65 29
Jugendvertretung:
N. N.

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Maria Metz 0 61 36 / 72 62
Jugendvertretung:
Ricarda Berz 0 61 36 / 92 49 18

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer außerplanmäßigen
nichtöffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Haupt- und Finanzausschuss

sowie Bau-, Umwelt- und 
Landwirtschaftsausschuss der
Ortsgemeinde Sörgenloch

Sörgenloch

Ober-Olm
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Sitzungstermin: Dienstag, 15.02.2011, 19.30 Uhr
Ort: Rathaus, Place de Ludes 10
Raum: Ratssaal, 1. OG
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil:
1. Bebauungsplan „Gewerbegebiet – 2. Änderung

vom 07.03.2008“ der Ortsgemeinde Sörgenloch
hier: Grundsatzbeschluss zur Änderung des Be-

bauungsplans
2. Verschiedenes
Sörgenloch, den 07.02.2011 
Dr. Frieder März, Ortsbürgermeister
Öffentliche Vorstellung 
des Bebauungsvorschlages
Vor der Ausschusssitzung findet um 19.00 Uhr eine
öffentliche Vorstellung des Bebauungsvorschlages
„Seniorenzentrum“ im Mischbauflächen- und Ge-
werbegebiet nördlich der Lagerhalle (ehem. Eckes)
statt.
Sörgenloch, den 07.02.2011
Dr. Frieder März, Ortsbürgermeister

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz

Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Jugendvertretung:
Franziska Haag 0 61 30 / 94 17 80

Ausgleichshebung von Beiträgen 
zu den Kosten der Flurbereinigung
Siehe Verbandsgemeinde Nieder-Olm.

Zuteilung der Massegrundstücke
gegen Geldausgleich 
Siehe Verbandsgemeinde Nieder-Olm.

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Ausschuss für Soziales, 

Senioren, Jugend und Sport
Sitzungstermin: Dienstag, den 15. Februar 2011
Sitzungsort: Ratssaal
Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr
Tagesordnung
A Nichtöffentlich:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B) aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.

B Öffentlich
1. Vorstellung Jugendpädagogin
2. Konzept Jugendarbeit, Angebote, Projekte
3. Bau einer Skaterbahn 
4. Organisation Kerbejugend
5. Errichtung einer Jugendsprechstunde
6. Verschiedenes
C Nichtöffentlich:
7. Personalangelegenheiten
8. Mitteilungen
9. Verschiedenes
Hermann Müller, Ortsbürgermeister

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
zornheim@gmx.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Kai Klapal 0 61 36 / 95 28 88

Aus dem öffentlichen Teil der 
Ortsgemeinderatssitzung
am 02.02.2011 lassen sich folgende Beratungs-
ergebnisse, Beschlüsse bzw. Informationen zu-
sammenfassen:
1. Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung

2011 der Ortsgemeinde Zornheim wurde be-
schlossen. Der Haushaltsplan ist im Wesentli-
chen gezeichnet durch ein Investitionsvolumen
von über 2,3 Mio. € .

2. Der Gemeinderat hat beschlossen, den Bauan-
trag für einen 3-gruppigen Kindergarten in kom-
munaler Trägerschaft zu stellen. Der Plan enthält
die Möglichkeit, eine weitere Kindergartengrup-
pe einzurichten.

3. Zum Neubau des Kindergartens in kommunaler
Trägerschaft wurden die Planungsleistungen der
Sonderingenieure wie folgt vorgegeben:

3.1 Tragwerksplanung
3.2 Technische Gebäudeausrüstung (TGA)
3.3 Elektrotechnische Planung
3.4 Bodengutachten
3.5 Vermessungstechnische Leistungen
3.6 Schalltechnische Leistungen

Darüber hinaus wurden die Architektenleistun-
gen der Leistungsphasen 5-9 vergeben.

4. Im Rahmen des Straßenausbau- und Investi-
tionsprogramms 2009-2013 wurden für den
Ausbau der Schweizertalstraße, Graugasse und
Am Friedhof

4.1 die Erneuerung der Straßenbeleuchtung verge-
ben.

4.2 ein Gutachter für die Untersuchung des Bau-
grunds und der Gründung beauftragt und

4.3 die Ingenieurleistungen der Leistungsphasen 5 –
9 vergeben.

5. Der Neuaufstellung des Regionalplans Rhein-
hessen-Nahe hat der Gemeinderat im Rahmen
des Anhörungsverfahrens zum Teilplan
Windener gienutzung unter der Prämisse zuge-
stimmt, dass die Planungs- und Entscheidungs-
hoheit beim Ersatz von bestehenden Windkraft-
anlagen durch leistungsstärke (Repowering)
nach wie vor bei der Ortsgemeinde bleibt.

Stadecken-Elsheim

Zornheim
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Bebauungsplan „Auf dem Knichel“ der Ortsgemeinde 
Stadecken-Elsheim
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
AZ: 3.1.2/610-13-33/07

Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I Seite  2414)
in der derzeit geltenden Fassung wird Folgendes bekannt gemacht:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim hat in seiner Sitzung am 24.01.2011 gemäß
§ 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplans ”Auf dem Knichel” beschlossen. Der 
Bebau-ungsplan hat zum Ziel, eine Gemeinbedarfsfläche mit vielfältigen öffentlichen Nutzungen 
zu entwickeln.
Der Bebauungsplan umfasst die Grundstücke
Gemarkung Stadecken, 
Flur 6, Nr. 268/3, 271, 272/2, 273/3, 273/4, 274, 275/3, 275/4, 276/2, 277, 278/1, 278/3, 238/4 
tlw., 248, 267/2, 266, 265, 264, 263, 262, 261, 260, 259, 258, 257, 256, 255, 254/2 tlw. und
Gemarkung Elsheim
Flur 7, Nr. 404 tlw., 358/1 tlw.
Stadecken-Elsheim, 07.02.2011
Hermann Müller
Ortsbürgermeister



6. Der Ortsgemeinderat hat der 3. Änderung des
Flächennutzungsplans 2015 der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm nach § 67 Abs. 2 GemO zu-
gestimmt.

7. Der Ortsgemeinderat hat die Annahme von zwei
Spenden in Höhe von über 100,00 €  beschlos-
sen.

8. Die nächste Gemeinderatssitzung wird auf den
04.04.11 vorgezogen.

Zornheim, 03.02.2011
Dr. Werner Dahmen, Ortsbürgermeister

Bebauungsplan
“Hahnheimer Straße” 
der Ortsgemeinde Zornheim
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3
Abs. 1 BauGB 
AZ: 3.1.2/610-13-60/08
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I
Seite  2414) in der derzeit geltenden Fassung wird
Folgendes bekannt gemacht:

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB für den Bebauungsplanentwurf
“Hahnheimer Straße” der Ortsgemeinde Zornheim
wird als Einzelgespräch am

22. Februar 2011 
in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr

im Rathaus der Verbandsgemeinde Nieder-Olm,
Zimmer 101,

Pariser Straße 110, 55268 Nieder-Olm
durchgeführt.
An diesem Termin kann jedermann teilnehmen.
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit werden die allgemeinen Ziele und Zwecke
der Planung dargestellt. Sich wesentlich unterschei-
dende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Ent-
wicklung des Gebiets in Betracht kommen, und die
voraussichtlichen Auswirkungen der Planung werden
öffentlich dargestellt. Dabei wird Gelegenheit zur
Äußerung und Erörterung gegeben.
Zornheim, 08.02.2011
Dr. Werner Dahmen
Ortsbürgermeister

Seite 8 Amtlicher Teil Donnerstag, den 10. Februar 2011

Ende amtlicher Teil

.... Sonne über der Verbandsgemeinde Nieder-Olm ausgescheint!“, zeichnet Spiegler ein düsteres
Szenario.
Spiegler und Malkmus plädieren dafür, die Routen nochmals zu überarbeiten und bei der Ausarbeitung
auch Aspekte des Gesundheits- und Lärmschutzes einfließen zu lassen. Es müssten Verfahren gefun-
den werden, die die wirtschaftlichen Interessen des Flughafenbetreibers und der Fluggesellschaften
auf der einen Seite mit den berechtigten Wünschen der Bürger auf gesundheitliche Unversehrtheit in
Einklang bringen. Dabei gelte es, das Hauptaugenmerk darauf zu legen, dass die gesamte Region glei-
chermaßen belastet wird. Es könne nicht sein, dass nur ein geringer Teil der Bevölkerung die kom-
pletten Lasten trägt, wohingegen andere von Fluglärm vollständig befreit werden. Dabei müsste auch
anderen An- und Abflugverfahren verstärkte Beachtung geschenkt werden. Beim Start 
sollten Flugzeuge unbedingt möglichst steil steigen und schnell an Höhe gewinnen, um rasch aus dem
Hörbereich zu gelangen. Beim Anflug sollten ebenfalls lärmarme Verfahren wie der kontinuierliche
Sinkflug zur Anwendung gelangen. 
Schließlich sei es notwendig, bei den Flugrouten mehr Flexibilität an den Tag zu legen. 
Starre Routenführungen seien nicht gefragt. Es müssten neue Wege gefunden werden, um alle zu ent-
lasten. „Warum können nicht mehrere An- und Abflugrouten genutzt werden, die für einzelne Regio-
nen zwischen den Lärm- immer wieder auch Erholungsphasen zulassen?“, fragt sich Spiegler.

Demo gegen Fluglärm
Am Samstag, 19. Februar, findet in Mainz eine Demonstration gegen steigenden Fluglärm statt.
Sie beginnt um 11 Uhr auf dem Bahnhofsvorplatz und endet gegen 13 Uhr auf dem Guten-
bergplatz. Machen Sie mit und erheben Sie Ihre Stimme gegen zunehmenden Fluglärm!

Fortsetzung der Titelseite 

Fluglärm belastet Rheinhessen über Gebühr 
Spiegler und Malkmus lehnen Vorschläge ab

Ehrungen für 25-jährige
Mitgliedschaft beim TuS

(v.l.n.r.:) Fred Häseli, Thorsten Wettig, Bürger-
meister Dr. Frieder März; Simone Sieben (li.)
und Christine Mann

Die ordentliche Mitgliederversammlung des
TuS Sörgenloch begann mit der Begrüßung
der anwesenden Mitglieder, des Bürgermei-
sters Dr. Frieder März und den Vertretern der 
anwesenden Ortsvereine und -parteien durch
Thorsten Wettig. Gerne überreichte der Vor-
sitzende daraufhin den anwesenden Jubila-
ren eine Urkunde und die silberne Ehrennadel
für 25-jährige Vereinsmitgliedschaft: Christine
Mann und Simone Sieben.
Im Anschluss gab die Schriftführerin Uschi
Häseli einen Rückblick auf 2010 und die Kas-
siererin Jeanette Braun verlas ihren Kassen-
bericht. Die Kassenprüfer Norbert Hayer und
Rüdiger Ulrich bescheinigten anschlie ßend
eine ordnungsgemäß geführte Kasse und ba-
ten um Entlastung des Vorstandes, was die
Versammlung auch einstimmig tat. Daraufhin 
bestimmte die Versammlung Gottlieb Heider
zum Wahlleiter der Wahl des neuen Vorstan-
des. 
Der neue Vorstand setzt sich danach folgen-
dermaßen zusammen: Als gleichberechtigte
Vorsitzende wurden Thorsten Wettig und
Fred Häseli wiedergewählt, die 1. Kassiererin
Jeanette Braun wurde in ihrem Amt bestätigt,
ebenso wie Steffen Schüssler als 2. Kassie-
rer, Uschi Häseli als Schriftführerin, Sigi Voll-
mer als Jugendwartin und Susanne Szeder
als Pressewartin. Als Beisitzer wurden ge-
wählt: Kerstin Behrendt, Beate Gsimbsl, Pe-
ter Pfaffenberger, Laura Lahr, Egon Wettig
und als neue Beisitzer verjüngen Sarah Berz,
Rebecca Berz und Felix Jung den Vorstand.
Als Kassenprüfer für das Jahr 2011 wurden
Simone Sieben und Christine Mann gewählt.
Im Anschluss gab Thorsten Wettig einen Aus-
blick auf die geplanten Veranstaltungen in
2011: 28.2.: Kreppelkaffee (jetzt noch Karten
bei den Gruppensprecherinnen kaufen!);
18.6.: Kinder-Staffel-Lauf; 12. bis 14.8.: Kin-
derfreizeit vor Ort; 1.10.: Wandertag; 29.10.:
Fitnesstag; 3.12.: Kinderweihnachtsfeier. 
Im Anschluss an die Versammlung lud Thor-
sten Wettig alle Anwesenden zu einem Imbiss
ein. Text/Foto: S. Sz. 

Sörgenloch

Der ECV auf hoher See

Mit 28 Teilnehmerinnen und Teilnehmern
waren Vorstand, Komitee und Aktive 
des ECV unter dem Kostüm-Motto „Eine
Seefahrt, die ist lustig” die größte und
eindrucksvollste Gruppe aller Carnevals-
vereine aus dem Kreis Mainz-Bingen, 
die die Kreisfastnachts-Sitzung in 
Nackenheim besuchten.

Anlässlich der Kreis-Fastnachtssitzung
des Kreises Mainz-Bingen in Nackenheim
stach der Elsheimer Carneval Verein mit
der größten Crew aller Karnevalsvereine in
See. 
Zunächst ging es Selz abwärts und ab 
Ingelheim den Rhein aufwärts, bis das Els-
heimer Narrenschiff pünktlich im Nacken-
heimer Hafen anlegte. Die Besatzung war
komplett, denn mit Matrosen, Stewarts, Kapitänen und sogar Seeräubern war alles versammelt, was
man für eine lustige See- fahrt benötigt. Das tolle Sitzungsprogramm tat sein Übriges dazu, dass die
Crew des ECV stets in bester Stimmung war, quer über die Gänge schunkelte und erst am frühen 
Morgen zurückruderte. Text: Th. Hi./Foto: Cl. Lö.
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Katholische Gottesdienste:
Klein-Winternheim: Fr 19 Uhr
Abendgebet zum Wochenausklang.
So 11 Uhr Eucharistiefeier für die
Pfarrgemeinde. Di 9 Uhr Zeit zum Ge-
bet. Mi 8 Uhr Laudes; 8.30 Uhr Eu-
charistiefeier. Do 18 Uhr Rosenkranz
und Vesper; 19 Uhr Eucharistiefeier.
Nieder-Olm: Sa 13 Uhr Taufe des
Kinder Dennis Björn Rabe; 15.30 Uhr
Eucharistiefeier in italienischer Spra-
che; 18.30 Uhr Eucharistiefeier. So
10.45 Uhr Familiengottesdienst mit
Vorstellung der Erstkommunionkinder.
Di 16.45 Uhr Ökum. Gottesdienst in
der Seniorenresidenz. Do 14.30 Uhr
Eucharistiefeier.
Ober-Olm/Essenheim: Fr 8 Uhr Lau-
des, 8.30 Uhr Eucharistiefeier, 18 Uhr
Rosenkranz und Vesper (Schwes-
sternkapelle). Sa 7 Uhr Laudes (Sk);
18 Uhr Eucharistiefeier in Essenheim.
So 9.30 Uhr Eucharistiefeier; 18 Uhr
Rosenkranz und Vesper (Sk). Mo 7
Uhr Laudes, 18 Uhr Rosenkranz und
Vesper (Sk). Di 7 Uhr Laudes (Sk);
17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr
Eucharistiefeier. Mi 16.30 Uhr Wort-
gottesfeier im Seniorenzentrum; 18
Uhr Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr Eu-
charistische Anbetung. Do 7 Uhr Lau-
des (Sk).
Sörgenloch: So 9.30 Uhr Eucharistie-
feier. Di 19 Uhr Eucharistiefeier.
Stadecken-Elsheim/Jugenheim: Sa
19 Uhr Taizégebet in Stadecken. So
10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in

Elsheim. Di in Elsheim: 19 Uhr Eucha-
ristiefeier; 20 Uhr Kirchenchorprobe
im Haus Mauritius.
Zornheim: Fr 17 Uhr Rosenkranzge-
bet im Bartholomäushaus. Sa 18 Uhr
Eucharistiefeier. Mi 18 Uhr Euchari-
stiefeier.

Evangelische Gottesdienste:
Essenheim:Fr 9.30-11 Uhr Babygrup-
pe Wingerts-Wichtel. So 10 Uhr Got -
tesdienst. Mo 15 Uhr Seniorennach-
mittag (siehe Hinweis!). Di 9-12.30
Uhr Öffnungszeiten Pfarrbüro. Mi 14
Uhr Gemeindestammtisch; 19 Uhr
Frauenkreis. Do 9-12.30 Uhr Öff-
nungszeiten Pfarrbüro; 17.30-19 Uhr
Konfirmandenunterricht; Sprechstun-
de von Pfarrvikar Simon Meister nach
telef. Absprache: 88364.
Jugenheim: Fr 9 Uhr Spielgruppe im
Rathaus; 15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht Gruppe 2 im Gemeindezen-
trum; 19 Uhr Turmraumandacht, Me-
ditation des Herzensgebets. So 10
Uhr Gottesdienst (Dr. Raimar Kremer
mit Infos über Siebenbürgen) Pfr.
Geiß/Hr. Heine. Mo im Rathaus: 9 Uhr
Spielgruppe, 17 Uhr Singstars, 18 Uhr
Next Generation; 20.15 Uhr Kirchen-
chor im Gemeindehaus Partenheim.
Di 16.30 Uhr Gottesdienst im Franz-
Josef-Helferich-Haus. Mi 11 Uhr
Krabbelgruppe im Rathaus. Do 17
Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
im ev. Gemeindezentrum.
Nieder-Olm: Öffnungszeiten Gemein-
debüro: Di- Fr: 9-12 Uhr, Do: 15-18
Uhr. Fr 17 Uhr Pfadfinder Sippe Gala-
driel (Mädchen); 17 Uhr (14-tägig n.

Absprache) Pfadfinder Sippe Imladris
(Jungen); 18.30 Uhr Führer- und Äl-
terenrunde der Pfadfinder. So 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfv.
Meister). Mo18 Uhr Pfadfinder Horte
Fangorn; 20 Uhr Kirchenchor. Di
14.30 Uhr Seniorengymnastik; 15 Uhr
Seniorennachmittag: Mandala mit
Marlies Dautermann; 17.30 Uhr Pfad-
findersippe Gwalhir (Mädchen + Jun-
gen zw. 7 u. 10 J.). Do Konfirmanden-
stunde: 15 Uhr Gruppe I, 16.15 Uhr
Gruppe II, jeweils im Pfarrsaal, Pariser
Str. 44; 17.30 Uhr Pfadfinder Horte
Gimli (gemischt).
Ober-Olm/Klein-Winternheim: Do
10.-12.2.9 Uhr Abfahrt zur Konfirman-
denfreizeit in die Jugendburg Hohen-
solms an der Apotheke in Ober-Olm. 
So 10 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst, ev. Kirche O.-Olm. Mi 20
Uhr Kirchenvorstandssitzung, Ge-
meindehaus Ober-Olm. Do Konfir-
mandenunterricht Gemeindehaus O.-
Olm: 15-16.30 Uhr Gruppe I, 16.30-18
Uhr Gruppe II; 18 Uhr Sprechstunde
von Pfr. Dahmer im Gemeindehaus in
O.-Olm; 19.30 Uhr Thematischer El-
ternabend „Gott auf der Spur“ im 
Gemeindehaus in O.-Olm.
Stadecken-Elsheim: Fr 15 Uhr Burg-
scheune, Offener Kreis, „Ein Spiele-
Nachmittag“. So 10.30 Uhr Elsheim,
Familien-Gottesdienst. Di 9-12 Uhr
Bürozeit Pfarramt, MLH, Schulstr. 10,
Tel.: 06130/6425; Probe Selztalspat-
zen: 15.15-16 Uhr „Mini’s“, 16.15-17
Uhr „Maxi’s“, beide Burg Stadeck;
17.30-18.15 Uhr Probe Jugendchor,
MLH; 17-19 Uhr  Sprechstunde Pfar-

rer Rohmann, MLH; 20 Uhr Probe
Cantare, MLH. Mi 9-12 Uhr Bürozeit
Pfarramt, MLH; 20 Uhr Probe Ev. Kir-
chenchor Stadecken, Burg Stadeck.
Zornheim: Fr 15 Uhr Flötengruppe 
(n. Absprache). Sa 10.15 Uhr in
Ebersheim: Musizierstunde f. Kinder
v. 4-6 J. (14tägig n. Absprache); 15
Uhr Teestube f. Senioren. So 10.45
Uhr Gottesdienst (Pfr. Wallrabenstein).
Mo 9 Uhr Spielkreis. Di 9.30 Uhr
Krabbelkreis; 10 Uhr Frauenge-
sprächskreis; 20 Uhr Kirchenchor. Mi
14-16.30 Uhr Pfarrbürostunde; 16 Uhr
Tanzkreis; 16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 18 Uhr Jugendtreff ab 14
J.. Do 9 Uhr Spielkreis; 16 Uhr Club
für Kids (6-10 J.).

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr. 32,
Udenheim; Gottesdienst mit Kinder-
Gottesdienst „Schatzinsel” (3-10 J.)
und „Fischlis” (10-14 J.) So 10 Uhr;
Kreis Junger Erwachsener Di 19.30 Uhr
Kontakt Fam. Löffler Tel. 06732-
935365; Krabbelkreis „KrabbelBabbel”
für Eltern mit Kindern von 0-3 J. Kon-
takt A. Neitzel Tel. 06732-9479211; Se-
niorentreff Fr 14.30 Uhr (14-tägig; in
den ungerade Wochen); Biblischer Un-
terricht Fr 17 Uhr; „Teen-Challenge”,
der Kreis für Teenager unter dem Motto
„Echt herausfordernd - herausfordernd
echt” trifft sich freitags von 19-21 Uhr.
Kontakt: Susanne und Dieter
0171/9350880; Kleingruppen/-Haus-
kreise in Partenheim, Saulheim und
Wörrstadt. Fahrdienste z. d. Veranstal-
tungen nach Absprache. Infos bei Ge-
meinschaftspastor Matthias Löffler, Tel.
06732-62549. Termine im Internet:
www.stadtmission-woerrstadt.de

Gottesdienste

Kunst / Kultur

Was bewirkt 
Dokumentarfilm?
Siehe unter Essenheim, Rubrik Kunst /
Kultur.

KleineKunstbühne

FeierWerk-Theater: 
„Ich hab´ noch einen
Kocher in Berlin“
Dinner-Theater
Marlene Dietrich, Deutschlands „Blau-
er Engel“ der 30er Jahre, internationa-
le Filmgöttin und die „Lilly-Marlene“ an
vorderster Front der Unterhaltungsin-
dustrie, war immer schon stolzer auf
ihren Ruf Hollywoods Botschafterin
der Hausmannskost zu sein, als auf
ihren künstlich hochstilisierten Film-
mythos. „Denn Kochen ist eine Kunst,
während es beim Film letztlich doch
immer nur ums Geld geht“, verriet sie
ihrem Leibkoch Markus Auer.
Neben ihren legendären Geheimrezep-
ten vertraute ihm Marlene schonungs-

los ehrlich auch unzählige pikante
Anekdoten an. Markus Kapp - in der
Rolle des Chefkochs - und Nici Neiss -
alias Marlene Dietrich - servieren Ihnen
die außergewöhnliche Lebensge-
schichte einer unsterblichen Ikone.
Termin: Sa., 26. Februar, 20 Uhr
Karten: KleineKunstbühne, Hintergas-
se 1, Saulheim, Tel. 0 67 32 / 96 23 10
@  info@kleinekunstbuehne.de
www.kleinekunstbuehne.de Ma. Ke.

Frühjahrsgala
„music emotions“
Alle Konzertfreunde sind am Freitag,
11. März 2011, zur Frühjahrsgala der
Verbandsgemeinde Wörrstadt in die
Gemeindehalle Schornsheim eingela-
den. Die um 19.30 Uhr beginnende
Gala steht unter dem Motto „music
emotions“. An der Gala wirken im ers -
ten Teil zwei Chöre des GV Schorns-
heim und der Jägerchor Saulheim mit.

Ein besonderes Bonbon ist sicher die
Tanzgruppe des TSV EXTREME Sie-
fersheim, die 2010 Deutsche
Vizemeis ter wurde. Den 2. Teil des
Abends bestreitet die AZ Big Band, so
dass Sie sich auf ein tolles und breit
gefächertes Unterhaltungsprogramm
freuen dürfen. Die musikalische Lei-
tung der Gala hat Chordirektor FDB
Reinhard Baumgärtner, für die Mode-
ration konnten wir die ehemalige
Rheinhessische Weinkönigin Kathrin
Saaler gewinnen. Karten gibt es im
Vorverkauf in Wörrstadt bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Wörrstadt
und bei Toto Lotto Schreibwaren Dex-
heimer, in Saulheim in „Das Lädchen“
sowie in Gabsheim und Schornsheim
in den Filialen der Bäckerei Schnabel.
Karten können auch telefonisch unter
0 67 32 / 60 10 oder per Mail bei
ina.koehler@vgwoerrstadt.de bestellt
werden. I. K.

Sport

Erlebnispädagogische
Kletterfreizeit der 
DJK Sportjugend
Vom 18. bis 23.4.2011 startet die DJK-
Sportjugend Diözesanverband Mainz

Verbandsgemeinde

Tango mit Astor Piazzolla
Am Samstag, 26. Februar gastiert um 19 Uhr die Pariser Tangogruppe
Madreselva im Rathaus der Verbandsgemeinde Nieder-Olm. Madreselva -
frei übersetzt die wilde Mutter - ist der Name des Ensembles, das Musik von
Astor Piazzolla mitbringt.
Madreselva hat sich vor einigen Jahren aus der Faszination über Piazzollas
Musik in Paris gegründet. Marie-Francoise Maumy, Akkordeonistin der 
Gruppe, hat selbst Unterricht bei Piazzolla genommen. Aurelie Matthias, 
Geige, Mina Chanoy, Klavier und Ludovic Sicard, Bass, musizieren mit.
Astor Piazzolla war gebürtiger Argentinier, er ist mit dem Tango aufgewach-
sen, später studierte er in Paris Jazzmusik. Die Kombination aus Tango und
Jazz machen die Faszination Piazzollas aus.
Karten zum Preis von 16 EUR, bzw. ermäßigt 10 EUR sind erhältlich bei der
Musikschule der VG Nieder-Olm unter 0 61 36 / 69 139.
Weitere Infos auch per E-Mail: musikschule@vg-nieder-olm.de. G. F.
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zur Erlebnispädagogischen Kletterfrei-
zeit für Kinder zwischen 9 und 15 Jah-
ren in den Vogelsberg.
Willkommen sind alle, die schon im-
mer mal Bäume hochklettern oder
Schluchten überqueren wollten. In ei-
ner wunderschönen Gegend werden
die Kinder und Jugendlichen mit den
erfahrenen Teamern und Erlebnis-
pädagogen tolle Tage in der  Natur ver-
bringen und bei Lagerfeuer, Nacht-
wanderung und Abenteuerspielen ge-
meinsam viel Spaß erleben. Auf dem
Programm steht u.a. Klettern und Ab-
seilen, Floßbau, Nachtwanderung,
Schluchtüberquerung, Naturerlebnis-
und Sinnesübungen. Das Ganze findet
statt im Erlebnispädagogisches Zen-
trum Vogelsberg, Infos unter www.
erlebnistage.de/
Anmeldungen ab sofort bei der DJK
Sportjugend, Diözesanverband Mainz,
Am Fort Gonsenheim 54, 55122
Mainz, Tel.: 0 61 31 / 25 36 72 oder im
Internet unter www.djk-mainz.de. An-
meldeschluss ist der 28.2.2011. St.Wi.

Vereinsleben

Teenie-Frühjahrsbasar
Der Förderverein der IGS Nieder-Olm
veranstaltet am 19.3. von 13.00 bis
15.00 Uhr in der Mensa der IGS einen
Teeniebasar. Zum Verkauf werden Ju-
gendbekleidung ab Größe 140 sowie
Spiele und Bücher für Kinder und Ju-
gendliche ab 10 Jahren angeboten.
Verkaufsnummern erhalten Sie bei
Frau Hehner, Tel. 0 61 30 / 62 13 oder
Frau Becker, Tel. 0 61 36 / 66 72.
Pro Verkaufsnummer fallen Kosten von
2,00 € an, 15% des Verkaufserlöses
kommen dem Förderverein der IGS
Nieder-Olm zugute. Ein Merkblatt so-
wie weitere Infos finden Sie unter
www.foerderverein-igs-niederolm.de.

Be.

Mit Schwung
ins Jubiläumsjahr
25 Jahre TSG Rot-Silber Saulheim
Zum Auftakt einer tanzsportlichen Ver-
anstaltungsreihe haben die Frauen des
Tanzkreises 50plus alle Mitglieder des
Vereins zu einem vergnüglichen Tanz-
nachmittag bei Kaffee und Kuchen ins
Saulheimer Bürgerhaus eingeladen.
Das Trainingsprogramm der Gruppe
beinhaltet Kreis-, Block- und Kon-
tratänze. Die Tanzleiterin Ute Grau-
Wäschenbach und ihre Damen forder-
ten die circa 50 Gäste zum Mitmachen
auf. Während einer Pause bei Kaffee
und Kuchen bestand auch die Mög-
lichkeit, sich miteinander zu unterhal-
ten, denn der Sinn der Veranstaltung
war nicht nur gemeinsam zu tanzen,
sondern dass sich die Mitglieder auch
besser kennen lernen. Die harmoni-
sche Veranstaltung klang, nach meh-
reren Vorführungen verschiedener
Tänze, mit dem Kleinen Walzer - einem
langsamen Walzer aus. Allenthalben
gab es zufriedene Mienen, die Veran-
staltung hat Spaß gemacht und eine
Wiederholung in diesem Rahmen wür-
de sicher noch größere Resonanz fin-
den.
Wer nun Lust bekommen hat mitzutan-
zen, ist in der Gruppe 50plus jederzeit
herzlich willkommen. Das Training fin-
det freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr
statt. Sie brauchen keinen Tanzpartner,
da in der Gruppe ohne feste Partner
getanzt wird. Weitere Infos gibt es bei
unserem Vorsitzenden Walter Robl un-
ter 0 15 77 / 2 89 16 29 oder unter
www.tanzen-in-saulheim.de. Sie kön-
nen auch einfach vorbeikommen und
mitmachen. Wir freuen uns auf Sie!

Bi. Re.

Was sonst noch

1.FCK - Fanclub Rhein-
sender - Teufel Wolfsheim
Am Samstag, den 12.2.2011, kommt
Borussia Dortmund auf den Betzen-
berg. Spielbeginn 18.30 Uhr. Die Ab-
fahrtzeiten sind wie folgt: 15.45 Uhr
Wolfsheim, 16.00 Uhr Wörrstadt. E. V.

Bilinguale Montessori
Schule - 
Informationsabend
Zu einem Informationsabend über die
Sekundarstufe, Klassen 5 - 7, lädt die
Montessri Schule in Heidesheim alle
interessierten Eltern ein. Im Schulge-
bäude, Budenheimer Weg 55, Heides-
heim, stellt sich die Schule am
21.2.11, ab 20.00 Uhr vor. Neben dem
pädagogischen Konzept werden prak-
tische Beispiele aus der Arbeit mit
Montessori Materialen präsentiert. Ne-
ben Pädagogen und Vorstand werden
auch Schülerinnen und Schüler über
ihren Schulalltag berichten. 
Anschließend besteht die Möglichkeit,
die Klassenräume zu besichtigen. 
www.bilinguale-montessori-schule.de

Ma. Ba.
kstpfl. Text

Anmeldetermine 2011 
an der Rheingrafen-
Realschule plus
- Kooperative Realschule - 
Wörrstadt
Zum Schuljahr 2010/11 wurde die Re-
alschule Wörrstadt zur Rheingrafen-
Realschule plus in kooperativer Form.
Dies bedeutet: Nach einer gemeinsa-
men Orientierungsstufe werden die

Kinder ab der 7. Klasse in abschluss-
bezogenen Klassen unterrichtet. Dazu
werden sie je nach ihrem Arbeits- und
Leistungsverhalten den entsprechen-
den Klassen zugeteilt, die zum Erwerb
der Berufsreife oder des qualifizierten
Sekundarabschlusses I führen.
Die Rheingrafen-Realschule plus
strebt die Errichtung einer FOS (Fach -
oberschule) an. Die Schülerinnen und
Schüler haben nach der 10. Kl. die
Möglichkeit, die Fachhochschulreife in
speziellen Fachrichtungen an einer
Realschule plus zu erwerben.
Die Anmeldetermine für die Eingangs-
klassen (5. Schuljahr) der Rheingrafen-
Realschule plus Wörrstadt sind wie
folgt festgelegt:
Montag, 14.2. von 8-12 und 14-16 Uhr
Dienstag, 15.2. v. 8-12 und 14-16 Uhr
Rheingrafen-Realschule plus - Koope-
rative Realschule - Wörrstadt
Pestalozzistraße 14-16, Wörrstadt, Tel.
0 67 32 / 9 65 67 - 0.
Aktuelle Informationen finden Sie auch
auf unserer Homepage: www.rhein -
grafen-realschule-plus.de.
Folgende Unterlagen sind bei der An-
meldung 2011 mitzubringen: Geburts-
urkunde bzw. Stammbuch des Kin-
des im Original, 2 Passbilder, Halbjah-
reszeugnis in Original und Kopie,
Empfehlungsschreiben der Grund-
schule. C. Dern.

Treffen der Familienpaten
mit Schwerpunkt ADS/
ADHS
Am Montag, 14. Februar, findet das
nächste Treffen der Familienpaten in
Ingelheim statt. Familienpaten leisten
praktische Hilfestellungen im Alltag:
Sie greifen Familien, die eine Unter-
stützung bei der Kreisverwaltung an-
gefragt haben, unter anderem bei der
Kinderbetreuung unter die Arme, be-
gleiten Eltern zu einem Termin oder
übernehmen einen Einkauf. 
Neben dem Erfahrungsaustausch der
Familienpaten steht auch das Thema
ADS/ADHS auf der Tagesordnung des
Abendtermins. Die Ergotherapeutin
Tracy Scharwächter und die Heilprak-
tikerin für Psychotherapie Ute Schmidt
werden über das Aufmerksamkeitsde-
fizit-(Hyperaktivitäts-)Störung, mit der
auch die Familienpaten zunehmend
konfrontiert sind, referieren. Neben
den ehrenamtlich aktiven Paten sind
zum Treffen des gemeinsamen Projek-
tes der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
und des Lokalen Bündnisses für Fami-
lie im Landkreis Mainz-Bingen auch al-
le Personen eingeladen, die sich für
das Projekt interessieren und mit dem
Gedanken spielen, selbst Familienpate

Veranstaltungen

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Essenheim
14. 2. 2011, 15.00 Uhr
Ev. Mauritius-Gemeinde
Seniorennachmittag

Jugenheim
12. 2. 2011, 19.30 Uhr
Reit- und Zuchtverein
- Rheinhessen-Mitte -
Jahreshauptversammlung
Pizzeria „Isola Verde”

Klein-Winternheim
15. 2. 2011, 19.00 Uhr
Jagdgenossenschaft
Jahresversammlung
19.30 Uhr: 
Generalversammlung
des Bauernvereins
Gaststätte „Die Wampe”

Nieder-Olm
10. 2. 2011, 19.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde
Vortrag von Prof. Dr. Markus Wriedt
über das Leben und Werk
Philipp Melanchthons
Ev. Gemeindezentrum

Ober-Olm
11. 2. 2011, 19.00 Uhr
Gemeinde Ober-Olm
Ehrung der „Grünpaten”
Rathaus, Ratssaal

12. 2. 2011, 18.00 Uhr
SV Ober-Olm
Fußball - Jedermann-Hallen-
Mitternachtsturnier
Ulmenhalle

13. 2. 2011, 14.00 Uhr
Radfahrer-Verein 1905
Mitgliederversammlung
Begegnungsstätte der AWO

16. 2. 2011, 15.00 Uhr
Arbeiterwohlfahrt
Närrischer Kaffeenachmittag
Begegnungsstätte
in der Alten Schule

Sörgenloch
12. 2. 2011, 20.00 Uhr
MGV 1868 Sörgenloch
Generalversammlung
Gasthaus „Zum Mühlchen”

17. 2. 2011, 15.00 Uhr
Gemeinde Sörgenloch
Seniorentreff
Rathaus, Mehrzweckraum

Stadecken-Elsheim
10. 2. 2011, 17.00 Uhr
SPD-Ortsverein
Infoveranstaltung:
„Mehr Demokratie 
durch Bürgerentscheid”
Burgscheune

15. 2. 2011, 20.00 Uhr
Gesangverein Sängerkranz
1865 Stadecken
Jahreshauptversammlung
Vereinsheim, Burg Stadeck

Zornheim
12. 2. 2011, 14-16 Uhr
Frühjahrsbasar
der Grundschule
Turn- und Festhalle

15. 2. 2011, 19.30 Uhr
CDU Zornheim
Mitgliederversammlung
Gemeindehof
Seniorenraum/Bürgerafé

Kunst / Kultur

Feste / Feiern

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Zornheim
13. 2. 2011, 17.00 Uhr
Initiative Kultur in Zornheim (KiZ)
Soiree „Die 13 Monate”
mit dem Trio „flauti CONcello”
Ratssaal

Veranstaltungen der Kultur- 
und Weinbotschafter/innen
finden Sie unter www.kultur-und-
weinbotschafter-rheinhessen.de

18.2.2011
Ludwig-Eckes-Halle, 

Nieder-Olm
Einlass 19:00 Uhr, 
Beginn 20:00 Uhr

Er hat hoch gepockert. Zu hoch!
Zweimal im selben Jahr wissent-
lich die Kehrwoche ignorieren -
und dies mit der profanen Be-
gründung, es sei doch alles 
vollkommen sauber; das geht
hierzulande nun mal nicht.
Der Ärger war abzusehen und da-
mit die Tatsache, dass Metzgers
kleine Alltagsrevolution zu einer
Geschichte  werden würde.
„von einem der auszog, weil der
Vermieter es vorzog”
Karten:
PRÄSENT, Pariser Straße 120,
Nieder-Olm, Tel.: 0 61 36 / 76 00
960 oder per Mail: info@volker-
metzger.de Text/Foto: V. M.

A u s v e r k a u f t !
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zu werden. Das Treffen findet in der
Zeit von 19-21 Uhr im Mütter- und Fa-
milienzentrum e. V. (MütZe) in der Obe-
ren Gärtnerstr. 9 in Ingelheim statt.
Nähere Infos erteilt Maike Hahn, Kreis-
verwaltung Mainz-Bingen, Tel.: 0 61 32
/ 787 - 31 68, hahn.maike@mainz-bin-
gen.de Zö.

Vortrag
„Schmerz lass nach“
Der Seniorenbeirat des Landkreises
Mainz-Bingen und der Geschäftsbe-
reich „Jugend und Soziales“ der Kreis-
verwaltung laden ein zum Vortrag:
„Schmerz lass nach - Psychologische
Schmerzbewältigungstechniken“.
Referentin ist die Diplom-Psychologin
und Psychotherapeutin, Anni Braun
(Wöllstein). Die Veranstaltung findet
statt am 16. Februar, 14 Uhr, in Raum
454 (4. Stock) in der Kreisverwaltung
Mainz-Bingen in Ingelheim. Eine Teil-
nehmergebühr wird nicht erhoben.
Um Anmeldung wird gebeten bei Wolf-
gang Jung, Tel. 0 61 32 / 787 - 30 20
oder per E-Mail: jung.wolfgang@
mainz -bingen.de Zö.

Katholisches Bildungs-
werk Rheinhessen
Einblick in die Hospizarbeit, Mittwoch,
16.2., 20 Uhr: Informationsveranstal-
tung zur Sterbebegleitung und Hospiz-
arbeit.
Irland, Montag, 21.2., 19:30 Uhr:
Rückblick auf eine kulturelle und inter-
essante Studienreise. 
Die beiden Informationsveranstaltun-
gen finden im Christoph-Nebel-Haus,
in Schwabenheim statt. Das Kath. Bil-
dungswerk Rheinhessen lädt ganz
herzlich ein. Eg. Al.

Sprechstunde 
der Beauftragten für 
Integration und Migration
Die nächste Sprechstunde der Beauf-
tragten für Integration und Migration
des Landkreises Mainz-Bingen, Dragi-
ca Petric, findet am Mittwoch, 23. Fe-
bruar von 13.30 bis 15 Uhr in der
Kreisverwaltung Mainz-Bingen in In-
gelheim, Georg-Rückert-Straße 11,
Raum 050 (EG) statt. Während dieser
Zeit ist sie unter der Tel.-Nr.  0 61 32 /
787-10 72 zu erreichen.
Ansonsten ist Petric auch am Mitt-
woch, 9. Februar und Mittwoch, 16.
Februar, in Raum 050 der Kreisverwal-
tung erreichbar.
Wer an der Gestaltung der Migrations-
und Integrationsarbeit im Landkreis
Mainz-Bingen mitwirken möchten oder
Fragen und Anregungen zur Integrati-
on hat, kann sich auch außerhalb die-
ser Sprechzeiten an Dragica Petric un-
ter 0 61 32 / 8 40 27 oder per E-Mail:
d.petric@gmx.net wenden. Zö.

Pfarrgruppe Nieder-Olm -
Zornheim - Sörgenloch
Tagesausflug zum Kloster Disiboden-
berg und zur Kathedrale nach Becht-
heim
Im Rahmen der Aktion „40 +“ lädt die
Pfarrgruppe am Sonntag, 17. April,
recht herzlich zu einer Tagesfahrt in die
rheinhessische Kirchengeschichte ein.
Ziel dieser Fahrt ist zum einen das Klo-
ster Disibodenberg am Zusammen-

fluss von Nahe und Glan - hier hat Hil-
degard von Bingen lange gelebt - und
zum anderen die Kathedrale in Becht-
heim, die dem heiligen Lambertus ge-
weiht ist und schon im Mittelalter so
manchen Pilger angezogen hat. Der
Zeitrahmen dieser Tagesfahrt ist von
ca. 13:30 bis 19:30 Uhr vorgesehen.
Da die Tour mit einem Bus durchge-
führt werden soll, ist eine Anmeldung
erforderlich, die ab sofort möglich ist. 
Näheres - das Programm betreffend -
zu einem späteren Zeitpunkt.
Anmeldungen bei Volker Rosch, Tel.:
0 61 36 / 95 42 74. Vo. Ro.

Vom farbigen Grau
Künstler Dieter Goebel-Berggold zu
Besuch im Gymnasium Nieder-Olm

Einen ganzen Samstagvormittag ha-
ben sich die Mädchen des Leistungs-
kurs Kunst der 12. Klasse unter der
Leitung des Künstlers Dieter Goebel-
Berggold auf die so wunderbar leicht
wirkende Technik des Aquarellierens
eingelassen.
Herr Goebel-Berggold hat ein Lehr-
buch für Aquarell und Zeichnung her-
ausgegeben, ist schon lange Dozent
für freies Zeichnen und Aquarellmale-
rei und präsentiert seine eignen Arbei-
ten regelmäßig in Einzelausstellungen.
Er folgte dankenswerterweise der Ein-
ladung der Kunstlehrerin Annette Bolz,
um den Oberstufenschülerinnen eine
lehrreiche, anregende und äußerst un-
terhaltsame Einführung außerhalb des
alltäglichen Unterrichtsrahmens zu ge-
ben.
Unter der fachkundigen Anleitung des
Künstlers wurde die grundlegende
Handhabung des Materials erklärt. So
lernten die Schülerinnen u.a., was
man mit dem Bauch eines Pinsels ma-
len sollte und wie man nur aus leuch-
tenden Farben einen Grauton mischt.
Es wurde besprochen, dass Rot und
Blau nicht gleich Rot und Blau sind,
sondern ein Magenta zum Mischen ein
Cyan bevorzugt und sich das Ultrama-
rin des Himmels später in der Land-
schaftsmalerei für bestimmte Stim-
mungen und Bereiche eignet und dann
auch ein komplementäres Orange in
seiner Mitte toleriert.
Auch das Lasieren, Lavieren und die
nass-in-nass Technik wurde von Herrn
Goebel vorgestellt und die Schülerin-
nen konnten ihm immer wieder über
die Schulter schauen und bewundern
wie ein Meister des Faches mühelos
einen Apfel und später eine ganze
Landschaft zaubert. Als man im An-
schluss das Gelernte ausprobierte,
wurde schnell klar, was so mühelos
aussieht, kann nur mit ganz viel Erfah-
rung  und Training erreicht werden.
Am Ende dieses Intensiv-Schnupper-
kurses war ein Vormittag wie im Fluge
vergangen, ein paar erste schöne Er-
gebnisse entstanden und vor allem die

Neugier und Experimentierlust ge-
weckt, um die spannende und schwie-
rige Kunst der „Wasserfarben“ weiter
zu verfolgen. Text/Foto: An. Bo.

Auf Papier - nicht mit mir!
Neue Version der elektronischen
Steuererklärung ELSTER ab sofort im
Internet erhältlich
Ab sofort steht die neue Version von
ELSTER - der elektronischen Steuerer-
klärung für die Erklärung des Jahres
2010 im Internet zur Verfügung. Unter
www.ElsterFormular.de kann das Pro-
gramm, mit dessen Hilfe die Steuerer-
klärung elektronisch erstellt und ans
Finanzamt übermittelt werden kann,
kostenlos heruntergeladen werden.
Ende Februar ist das Programm zu-
dem mit Steuerberechnung ausgestat-
tet und als kostenlose CD in allen Fi-
nanzämtern und den Bürgerbüros der
Kommunalverwaltungen in Rheinland-
Pfalz erhältlich.
Unter allen ELSTER-Nutzern, die ihre
Einkommensteuererklärung bis zum
31. Mai 2010 elektronisch übermitteln,
verlost die Oberfinanzdirektion Ko-
blenz landesweit vier Laptops sowie
viermal zwei Eintrittskarten zur Bun-
desgartenschau 2011.
Formulare für die Steuererklärung
2010 liegen in allen Finanzämtern
und Bürgerbüros bereit.
Nach wie vor kann die Steuererklärung
auch auf Papier gemacht werden. Die
Vordrucke für die Steuererklärung
2010 liegen hierzu ab sofort bei den Fi-
nanzämtern aus. Die gängigsten Vor-
drucke sind auch bei den Kommunal-
verwaltungen erhältlich. Elektronisch
abgegebene Steuererklärungen, sei es
mit dem Programm ElsterFormular
oder anderer Software erstellt, werden
jedoch bevorzugt bearbeitet. J. Fr.

Kunst / Kultur

Was bewirkt 
Dokumentarfilm?
In der Reihe „Dokumentarfilm sehen -
Dokumentarfilm verstehen“, den die
Gruppe DOKUMENTAR-FILM-KUNST
des Essenheimer Kunstvereins -
Kunstforum Rheinhessen veranstaltet,
geht es am 2. Abend der neuen Folge,
am Donnerstag, 17. Februar um 20
Uhr im Gemeindesaal der Ev. Kirche
Essenheim (Kirchstraße, gegenüber
Kunstforum), um die Frage, was Doku-
mentarfilme eigentlich bewirken.
Im Mittelpunkt des von dem Essenhei-
mer Medienpädagogen Johannes
Schroeder vorbereiteten und mode-
rierten Abends steht der Film „Kleine
Wölfe“, den Justin Paech zusammen
mit Lisa Engelbach produzierte und als
Diplom-Arbeit im Fachbereich Medi-
en-Design an der FH Mainz vorgelegt
hat. Der Film hat mehrere Auszeich-
nungen erhalten und wurde für den re-
nommierten Grimme-Preis 2011 nomi-
niert. Er beschreibt das Leben einer
Gruppe von Straßenkindern in Kat-
mandu, Erzähler sind die Kinder
selbst. Der Film ist Grundlage dafür,
mit dem Filmemacher und den Besu-
chern vor allem über folgende Fragen
zu sprechen:

- Warum macht ein junger Autor unter
abenteuerlichen Bedingungen einen
solchen Film?
- was ändert sich durch einen solchen
Film im Leben der Straßenkinder?
- was bewirkt ein solcher Film bei den
Zuschauern?
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung
nicht erforderlich. R. B.

Sport

Erfolgreiches Wochenen-
de der Kegler SG KSG/GN
Essenheim
Alle Mannschaften der SG KSG/GN
Essenheim gewannen ihre Spiele am
Wochenende.
Die 1. Mannschaft (Herren) gewann ihr
Heimspiel gegen den KSC 56 Pirma-
sens mit 268 Holz.  Die Spieler: Chr.
Birkheimer (935), M. Zech (924), J.
Hinderlich (891), K. Pretsch (881), A.
Schulz (852), M. Dillmann (828).
Die 3. Mannschaft (Herren) gewann
ebenfalls ihr Heimspiel gegen Post SV
Mainz mit 110 Holz.  Spieler: A. Hom-
bach (873), K. Müssig (860), M. Stür-
mer (852), D. Birkheimer (850), E. Kay-
ser (821), H. Glock und S. Streck (836).
Mit 186 Holz gewann die 4. Mann-
schaft der KSG/GN gegen GH 82
Ockenheim 3 ihr Heimspiel. 
Die Spieler: D. Albrecht (453), I. Schott
(424), O. Schmahl (416),  A. Birkheimer
(404), A. Förster (398), P. Schott (376). 
In einem sehr spannenden Spiel zwi-
schen der Damen-Mannschaft der SG
KSG/GN und der Damenmannschaft
der TSV Schott 2 gewannen die Da-
men der KSG/GN ihr Heimspiel mit 10
Holz. Spielerinnen:  K. Schott (435), R.
Flakowski (432), B. Schulz (423), U.
Duhr (421), A. Huber (411), D. Barry
(395).
Die 6. Mannschaft der KSG/GN ge-
wann mit 25 Holz gegen MTV 1817
Mainz.  Spieler: G. Orschau-Gräßler
(397), W. Schott (386), M. Del Pin (379),
Gg. Trumpp (373), H. Ohl (363), Ph.
Kölsch (339).
Ebenfalls gewann die 7. Mannschaft
ihr Auswärtsspiel mit 12 Holz. R. Kröhl
(410), E. Straub (406), R. Schilling
(382), L. Streck (364). rb

Essenheim

Das Nachrichtenblatt online lesen unter www.nachrichtenblatt-nieder-olm.de
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Spvgg Abt. Fußball Aktive
Ende der Winterpause
Nach einer, aufgrund von vielen wet-
terbedingten Spielausfällen, langen
Winterpause rollte das Leder am Wo-
chenende endlich wieder. Essenheim
startet mit einem Kracher in das neue
Jahr. Tabellennachbar Wackernheim
ist zu Gast. 
Sonntag 13.2.: Spvgg Essenheim -
TSV Wackernheim 14:30 Uhr; Spvgg
Essenheim 2 - FV Budenheim 2, 12:30
Uhr J. Kn.

Was sonst noch

Seniorennachmittag
Am Montag, 14. Februar um 15.00
Uhr, findet der Seniorennachmittag
statt. Die Ev. Mauritius-Gemeinde lädt
herzlich ein zu Kaffee und Kuchen und
einem kleinen Valentins-Tag-Pro-
gramm. Haw.

AWO Essenheim
Die nächste Übungsstunde der Senio-
ren-Sitzkreisgruppe findet am Diens-
tag, 15.2., von 16.00 bis 17.00 Uhr in
der Alten Schule in Essenheim statt.
Einmal im Monat treffen wir uns für ei-
ne Kombination von einfachen
gymnas tischen Übungen im Sitzen
und geselliger Gesprächsrunde. Be-
sonders geeignet für Personen mit ein-
geschränkter Beweglichkeit. Neue
Teilnehmer sind herzlich willkommen.
Fragen hierzu beantwortet Petra
Senftleben, Tel. 8 74 07. Su. Ba.

Essenheimer 
Domherrnbasar
Der Frühjahr/Sommer Abgabebasar
für Kinderbekleidung (Gr. 50-164),
Spielzeug, Bücher, Fahrzeuge uvm...

findet am 2. April von 10-12 Uhr (Ein-
lass für Schwangere mit Mutterpass
um 9.30 Uhr) in der Domherrnhalle,
Klotzklauer Landstraße, Richtung Nie-
der-Olm statt. Kinderspielecke und
reichhaltige Kuchentheke vorhanden. 
Nummernverkauf am: 17./18. + 24./25.
März von 16.30-18.00 Uhr in der Ge-
meindebücherei, Ortsmitte am Kunst-
forum, gegenüber Kirche und Rathaus.
Die Gebühr für die Nummern beträgt 
1 €. 10% des Erlöses werden als
Spende für die Kinder und Jugendar-
beit in Essenheim abgezogen. Der 
Basar kann nur stattfinden, wenn sich
genug Helfer melden. Die Verkäufer
werden um Mithilfe und/oder eine 
Kuchenspende gebeten.
Helferzeiten:
Aufbau Freitag 1.4., 14.30 - ca. 18 Uhr
Aufsicht Samstag 2.4., 9.30 - 12 Uhr

Abbau Samstag 2.4., 12 - ca. 15 Uhr
Im Anschluss an den Basar findet wie-
der eine Spendenaktion für ein rumä-
nisches Kinderheim statt. Wer helfen
möchte, meldet sich bitte unter Telefon
01 63 / 7 16 25 68, kinderbasar-essen-
heim@gmx.de oder trägt sich in die
Helferlisten im Kindergarten ein.
Das Basar Team C. S.-K.

Infos Ihrer Gemeinde

Verwaltung wieder
in gewohnten Räumen
Den Jahreswechsel haben die Ge-
meindearbeiter unter der Regie des
Beigeordneten Karl-Heinz Degreif ge-

Jugenheim

14. Februar - 
Valentinstag

Ober-Saulheimer Straße 6
55286 Wörrstadt
Mo - Fr 9 - 19 Uhr · Sa 9 - 14 Uhr

Valentin-Aktion

Valentin-Aktion Portrait Foto
sofort zum Mitnehmen

13 x 18  8,95 €
Wir setzen Ihr Lieblingsobjekt 

in den richtigen Rahmen !

Bilderrahmen in vielen 
verschiedenen Farben, Formen 

und Größen mit passendem 
Passepartoutschnitt.

Beratung und Fertigung 
in unserer Fachabteilung.

www.photo-nagel.com

Nicht nur „Der Tag der Verliebten“
Sicher wird man an diesem Tag an erster Stelle seinem/seiner geliebten 

Partner/in eine Freude bereiten und durch einen Blumenstrauß,

ein liebevoll ausgesuchtes Präsent oder einen romantischen Abend seine 

Gefühle zeigen. Es ist aber auch der Tag, an dem man sich bei den vielen

lieben Helfern, ohne die der Alltag nicht so reibungslos funktionieren 

würde, bedanken kann. 

Zum Beispiel bei dem Freund, der immer ein offenes Ohr für uns hat und

den Eltern, den Großeltern oder den netten Nachbarn, die immer mit Hilfe

VALENTINSTAGSMENUE
am 14. Februar 2011 

ab 17:30 Uhr
- Wir bitten um Reservierung -

Hotel Restaurant Chez RW
Pariser Straße 129 · 55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 7 66 72 86
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nutzt, den Umzug der Verwaltung in
die frisch renovierten Räume im Erd-
geschoss des Rathauses zu bewerk-
stelligen.
Damit finden Sie die Verwaltung ab so-
fort - während der gewohnten Sprech-
zeiten am Montag und Donnerstag -
wieder in den gewohnten Räumen im
Rathaus.
Wir bitten um Kenntnisnahme und 
Beachtung. He. Pe.

Belegungspläne 
für Rathaus und Sport-
und Gemeindehalle
Der Vereinsringkalender 2011 wurde
mit dem Aktuell der VG Nieder-Olm an
alle Haushalte verteilt, sollte dies nicht
überall gelungen sein, liegen ausrei-
chend Exemplare im Rathaus bereit
und können während der Sprechzeiten

abgeholt werden. Infolge der Rathaus-
sanierung ist eine Neufassung der Be-
legungspläne für das Rathaus aber
auch für die Sport- und Gemeindehal-
le notwendig geworden. Wir bitten die
Mitglieder des Vereinsrings für ihre
Gruppierungen bzw. die Institutionen,
die sie vertreten, die Belegungszeiten
sowie die Ansprechpartner/in und
Gruppenstärken für das Jahr 2011, so-
fern noch nicht geschehen, zeitnah
uns mitzuteilen. Dafür herzlichen
Dank.
Nach Fertigstellung der aktualisierten
Pläne, werden wir diese allen Nutzern
zur Verfügung stellen. Wir erhoffen uns
davon vereinfachte Absprachen zwi-
schen allen Nutzern, aber auch eine
Optimierung der Ausnutzung mit Blick
auf temporäre Angebote im Vereins-
jahr 2011. Rückfragen bitte über die
Gemeindeverwaltung Alexandra

Becker (Telefon: 14 88) zu den ge-
wohnten Sprechzeiten. He. Pe.

Bepflanzung am Friedhof
Mainzer Straße ausge-
führt
Direkt zum Jahresbeginn wurden die
bereits angekündigten Bepflanzungen
parallel zur neu gestalteten Urnen-
wand ausgeführt. Wir hoffen nun, dass
die neue Hecke über den Sommer gut
anwächst und ihren Zweck zur Ab-
grenzung der Friedhofsanlage erfüllt.

He. Pe.

Vereinsleben

Jahreshauptversammlung
des GV Einigkeit 1882 
Jugenheim e.V
Wir laden alle Mitglieder des GV-Einig-

keit 1882 Jugenheim e.V. zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung in die
Sport-und Gemeindehalle Jugenheim
ein. Termin: Montag, 14. März 2011
um 20:00 Uhr.
Die übliche Tagesordnung:
1. Begrüßung, Jahresbericht durch 1.
Vorsitzende; 2. Kassenbericht durch
Kassenprüfer; 3. Teil-Neuwahlen, Vor-
stand und Kassenprüfer; 4. Fristge-
recht eingegangene Anträge zur Ta-
gesordnung; 5. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis
zum 7.3.2011 beim Vorstand einge-
reicht werden, insbesondere bei der 1.
Vorsitzenden Andrea Freund, Mainzer
Straße 15, 55270 Jugenheim oder
beim 2.Vorsitzenden Karl-Heinz Blees.
Es ergeht hiermit eine herzliche Einla-
dung an alle Vereinsmitglieder. B.Mo.

NEU: Faltenunterspritzung (kein Botox)

Jetzt Einführungs-Sonderpreise

10 Jahre jünger wirken !
Sensationelle Resultate mit meso-Lift ®

Biologisch „liften” und „straffen” !

Statt 129,- nur 89,-*
€

Termine nach Vereinbarung

Wer träumt nicht davon 10 Jahre jünger auszu -
sehen? Jetzt präsentiert das Kosmetik-Institut 

Sylvia Scherrer eine Weltneuheit gegen Falten und 
Fältchen: das mesol-Beauty Lifting.
Sylvia Scherrer ist begeistert von der neuen Methode:
„Noch nie habe ich eine so intensive Wirkung im 
Kosmetiksektor gesehen. Mesolmyo ist sensationell”.
Die Resultate überzeugen. Für wen kommt diese Beau-
ty Kur in Frage? Sylvia Scherrer erklärt. „Das meso/ 
System eignet sich für Frauen und Männer die das 
Skalpell fürchten und Unterspritzung nicht mögen”.
Tadellos straffen und liften und so funktioniert es:
Computergesteuert werden Biomoleküle bis in die 
Tiefe der Haut porotiert. Das Gesicht wird unterfüllt, 
gepolstert und außerdem die collagenen Hautgerüste
stabilisiert. Starke Gesichtsmuskeln kennen kaum 
Falten. Weitere Effekte zeigen sich in der Reduzierung
von Unreinheiten, dazu wird eine Ebenmäßigkeit 
des Teint balanciert. Trotz intensiver Straffung wirkt das
Gesicht natürlich, schön, glatt.
Eine glatte Sache für alle, die schnell jünger aussehen
wollen.

Sylvia Scherrer
Kosmetikerin · Heilpraktikerin
Ober-Saulheimer-Str. 30 · 55291 Saulheim

Tel. 0 67 32 / 6 51 87 · Handy 01 71 / 4 10 66 22
sylvia.scherrer@lifestyle-cosmetic.de

Keppentaler Weg 10
55286 Wörrstadt 

www.hotel-wasseruhr.de

Candle Light
Dinner

am Valentinstag, 
dem 14. Februar

Schlemmen Sie mit Ihrer/Ihrem
Liebsten in unserem romantisch

dekorierten Restaurant.

Wir begrüßen Sie mit einem 
Aperitif, anschließend verwöhnt

Sie unser Küchenchef 
mit einem 3-Gang-Menü.

Hier haben Sie die Möglichkeit
aus drei verschiedenen 

Hauptgängen auszuwählen.

€ 19,50 pro Person

Wir bitten um 
Vorreservierung

06732/9130 oder 
reservierung@hotel-wasseruhr.de

VALENTINSTAG
ab 18.00 Uhr geöffnet !

zur Seite stehen wenn man sie braucht. Für all

die Zuneigung und  liebevolle Unterstützung

kann man mit einem persönlichen Präsent oder 

einer netten Geste  „Du bist mir wichtig und

ich danke dir“ sagen.

In unserer hektischen Zeit wird es immer wich-

tiger sich auf  das eigentliche Leben und seine

Liebsten zu besinnen. Schenken Sie nicht ohne darüber nachzudenken was

ihrem/er Partner/in oder ihren Liebsten auch wirklich eine Freude bereiten

würde. Schenken Sie doch einmal Zeit, Zeit für einen Spaziergang, 

ein schönes Abendessen oder einen Kino- oder Theaterabend, 

Blumengrüße, die den Frühling ankündigen, ein besonderes 

Schmuckstück oder gutes Parfüm, ein persönliches Foto im 

passenden Rahmen oder einen Gutschein für die Lieblingsboutique. 

Ihr Einzelhändler vor Ort hält viele Geschenkideen für Sie bereit!

S. De.
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Was sonst noch

Gottesdienst mit Studien-
leiter Dr. Raimar Kremer
Wie im September anlässlich der
großen Sammlung für die Siebenbür-
ger Kirchenburg Deutsch-Weißkirch
angekündigt, will Studienleiter Dr. Rai-
mar Kremer, Friedberg, den Gottes-
dienst am Sonntag, 13.2. um 10 Uhr in
Jugenheim, mitgestalten und an -
schließend von den diakonischen Pro-
jekten in Siebenbürgen in Rumänien
erzählen, die von der dortigen evange-
lischen Kirche unterstützt werden.
Die Kirchengemeinde hatte im Sep-
tember eine Spende für die Restaurie-
rung der Kirchenburg in Deutsch-
Weißkirch übergeben und hat im Rah-
men der Sternsingeraktion für das
Straßenkinderprojekt der ev. Kirche in
Hermannstadt 1850 Euro zur Verfü-
gung gestellt. Pa. G.

Vhs Jugenheim /
KVHS Mainz-Bingen
Selbstbehauptung und Selbstverteidi-
gung für Mädchen im 1. + 2. Schuljahr
Mädchen sind oft Opfer von verbaler
oder körperlicher Gewalt: Anpöbeleien
im Bus, auf dem Schulhof oder an-
derswo, schlimmstenfalls ein Überfall.
Deshalb ist es für sie wichtig, im Vor-
feld Gefahren zu erkennen und frühzei-
tig Grenzen zu setzen, zu wissen, wo
und wie man sich gezielt Hilfe holen
kann und wann es notwendig ist, sich
Übergriffen zu stellen oder sie abzu-
wehren. Nur wenn die Mädchen sich
altersgerecht mit diesem Thema aus-
einandersetzen, sind sie in der Lage, in
Gefahrensituationen auf eigenes Wis-
sen zurückzugreifen. Durch Einsatz
der Stimme, Wahrnehmung der eige-
nen Körpersprache und das Erlernen
von Selbstverteidigungs-/Befreiungs-
techniken stärken sie ihr Selbstver-
trauen und erlangen dadurch mehr Si-
cherheit.
Termin: Sa., 19.3. und So., 20.3., 
jeweils 9:30-13 Uhr
Informationen und verbindliche An-
meldung bei Heike Geis, Tel. 0 61 30 /
94 76 46 oder E-Mail vhs.jugenheim@
kvhs-mainz-bingen.de He. Ge.

Infos Ihrer Gemeinde

Nutzung Fußweg 
zwischen Quellborn
und Pariser Straße
Aus aktuellem Anlass weisen wir dar-
auf hin, dass der Fußweg für den Fahr-
zeugverkehr nur genutzt werden darf,
wenn Glätte besteht.
Es handelt sich hier um einen Fußweg,
der ausschließlich den Fußgängern zur
Verfügung steht und auch sehr stark

von Kindern genutzt wird. Es werden
Kontrollen durchgeführt. U. Gr.

Verschmutzungen
durch Hundekot
Leider häufen sich wieder Beschwer-
den, dass die Gehwege, vor allem aber
auch die Fußwege (Quellborn, Kinder-
garten, Spielplätze) durch Hundekot
erheblich verschmutzt sind.
Hundehalter sind verpflichtet, Verun-
reinigungen zu beseitigen. Entspre-
chende Tüten für die Entsorgung des
Hundekots werden kostenlos bei der
Gemeindeverwaltung ausgegeben.
Wir bitten, hiervon Gebrauch zu ma-
chen. U. Gr.

Sport

2 neue Kurse 
Orientalischer Tanz im TV
Der TV Klein-Winternheim bietet zwei
neue Kurse „Orientalischer Tanz“ an.
Der erste Kurs ist ein Anfänger- der
zweite Kurs ein Mittelstufen-Kurs und
für Teilnehmerinnen mit guten Vor-
kenntnissen. Sie finden statt ab Mitt-
woch, 16.2., in der neuen TV Halle für
8 Wochen.
Anfängerkurs: 18.30 - 20 Uhr (Kurs-
name: OT I _11- bitte angeben!)
Mittelstufenkurs: 20 - 21.30 Uhr (Kurs-
name: OT II _11- bitte angeben!)
Infos und Anmeldung: TV Klein-Win-
ternheim, Iris Bochnia, Fachübungslei-
terin für Orientalischen Tanz, Telefon 
0 61 36 / 90 96 95 oder www.gutes-
bauchgefühl.de Sa. Wo.

Erster SV-Haybach-Cup
ist voller Erfolg!
Am vergangenen Wochenende richte-
te der SV Klein-Winternheim den 
1. Haybach-Cup aus. Die Veranstal-
tung in der Haybachhalle in Klein-Win-
ternheim war rundum ein großer Erfolg
für den Verein!
In einem extra errichteten, 10 x 15 Me-
ter großen Soccer-Court traten am
Samstag zunächst 7 G-Jugend-Mann-
schaften gegeneinander an. Später er-
gänzten weitere 7 F-Jugendteams das
Turnier. Tore fielen bei den Spielen wie
am Fließband und die Kicker waren mit
viel Feuereifer dabei. Eltern, Großel-
tern sowie die zahlreich erschienenen
Zuschauer hatten großen Spaß und
verfolgten das Geschehen mit noch
größerem Enthusiasmus.
Am Sonntag wurde der Event mit 
E-Jugend- und am Nachmittag mit 
D-Jugend-Teams nahtlos fortgesetzt.
Hier ging es schon etwas härter zur
Sache und mit einer eindrucksvollen
Leistung sicherten sich die beiden 
D-Jugend-Mannschaften des SV
Klein-Winternheim sowohl den 1. als
auch den 2. Platz.
Während des Turniers war für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt. Die Helfer
an der Kuchentheke und das Küchen-

team arbeiteten auf Hochtouren. Der
hierbei erwirtschaftete Gewinn kommt
der Jugend des SV zugute.
An dieser Stelle bedankt sich der Vor-
stand und v.a. die Jugendleitung des
SV Klein-Winternheim recht herzlich
für die vielen helfenden Hände, die un-
zähligen Kuchenspenden und die tat-
kräftige Unterstützung bei Auf- und
Abbau. Auch der Gewerbeverein sorg-
te mit großzügigen Spenden für ein
gelungenes Auftreten der Klein-Win-
ternheimer Mannschaften. Ein Dank
gilt auch der Gemeinde, die dem SV
die Haybachhalle bereitwillig zur Verfü-
gung gestellt hat. Ohne diese Hilfe,
wäre der Haybach-Cup nicht zu reali-
sieren gewesen. J. A.

RSV Klein-Winternheim
Tischtennis
Gold, Silber und Bronze bei Süd-
westdeutschen TT-Meisterschaften
der Schüler (U15) und Jugend (U18)

(vlnr): Nicolas Brusenbauch und David
Schöne

Marco Gottwald, Nicolas Brusenbauch
und David Schöne vom RSV Klein-
Winternheim starteten am letzten Ja-
nuar-Wochenende in St. Ingbert für
den Rheinhessischen Tischtennisver-
band bei den Südwestdeutschen
Meis terschaften der Schüler/Jugend.
Keiner unserer drei Nachwuchs-Spie-
ler kam mit leeren Händen zurück!
Marco Gottwald und Jonas Christ-
mann (Mainz 05) gewannen das Ju-
gend-Doppel-Finale mit 3:2 gegen die
Rheinländer Kemmler/Munk und wur-
den damit erstmals südwestdeutscher
Meister. Im Einzel scheiterte Marco im
Viertelfinale an Regionalligaspieler
Pascal Naumann (Besseringen). Sei-
nen bislang größten Erfolg konnte Ni-
colas Brusenbauch verbuchen: Mit
Partner David Schöne kämpften sich
beide nach hochklassigem Tischtennis
ins Schüler-Doppel-Finale, in dem sie
den Pfälzern Stofleth/Klein knapp 
unterlagen.
David glänzte nicht nur im Doppel,
sondern schaffte auch den Einzug in
die Hauptrunde, in der er schließlich
gegen seinen Verbandskollegen Juri
Magit äußerst knapp im Entschei-
dungssatz unterlag. Nicolas zeigte im
Einzel-Wettbewerb der Schüler seine
ganze Klasse und bezwang im Viertel-
finale den Favoriten Christian Güll aus
dem Rheinland in einem dramati-
schem Spiel mit 3:1. Nicht weniger
spektakulär gestaltete sich sein Spiel
im Halbfinale gegen Christian Stofleth
aus der Pfalz. Nach 0:2 Satzrückstand
gingen die Sätze drei und vier an den
1,93 Meter großen Gymnasiasten aus
Klein-Winternheim. Im letzten Satz lag
er bereits 2:6 zurück, drehte die Partie
nach einer Auszeit auf 8:6 um, unterlag
dann aber letztlich äußerst knapp mit
9:11. Im Spiel um Platz 3 besiegte der
14-jährige Kevin Eckmann (Simmern)
mit 3:2 und kann nun eventuell noch
als Nachrücker an den Deutschen
Schüler-Meisterschaften (U15) im

März teilnehmen. Der RSV-Nach-
wuchs hat einmal mehr bewiesen,
dass er leistungsmäßig auf südwest-
deutscher Ebene mithalten kann.
Text/Foto: C. Br.

Vereinsleben

Stammtisch 
des Geschichtsvereins
Der Geschichtsverein lädt zum nächs -
ten Stammtisch am Montag, 21.2., 20
Uhr, im Andreascafe ein. Gezeigt wird
ein Film über das Thema „Die Ge-
schichte Rheinhessens von 1871 bis
1945”. Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen. W. H.

Jahreshauptversammlung
des Skatclub Weinkastell
Klein-Winternheim
Vor den zahlreich erschienenen Mit-
gliedern gab der 1. Vorsitzende Hel-
mut Gehl seinen Rechenschaftsbericht
für das Jahr 2010 und ließ darin
nochmals die zahlreichen Aktivitäten
des Skatclubs Revue passieren.
Einer der Höhepunkte war die Veran-
staltung eines Kerbe-Preisskats in der
Haybachhalle Klein-Winternheim. Für
den Sieger gab es eine von Ortsbür-
germeisterin Ute Granold (MdB) gestif-
tete Reise für 2 Personen nach Berlin.
Weitere Höhepunkte des Vereinsle-
bens waren das jährlich stattfindende
und von Angelika und Adalbert Layer
bestens organisierte Sommerfest  und
der vereinsinterne traditionelle Niko-
lauspreisskat mit attraktiven Preisen.
Die Clubmeisterschaft 2010 gewann
Adalbert Layer vor Otto Günter Voigt
und Hans Müller. Die beste Damen
Skatspielerin war Gertrud Ruppel. 
Wer Freude am Skatspielen in ange-
nehmer Atmosphäre hat, ist herzlich
eingeladen, an einem der Spielabende
teilzunehmen. Gespielt wird dienstags
im Bürgerhaus Lerchenberg im Ler-
chenbergzimmer. Beginn 19.30 Uhr.
Auskünfte gibt gerne der 1. Vorsitzen-
de Helmut Gehl, Tel. 0 61 36 / 8 75 67.

Jü. Mü.

Infos Ihrer Stadt

Unsere Stadt braucht Sie.  
Unsere Stadtmitte ist mittlerweile rich-
tig „toll“ geworden und zeigt, was man
mit ansprechender Einrichtung und
Bepflanzung sowie deren Pflege hin-
kriegt.
Nun sind aber noch viele Plätze und
Bereiche in Nieder-Olm selbst und in
den Außenbereichen in Angriff zu neh-
men. Hierzu brauchen wir Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, die Lust haben, ih-
re Ideen einzubringen und diese dann
auch umzusetzen. 
So haben wir vor, gemeinsam mit Ih-
nen, eine Arbeitsgruppe „Stadtver-
schönerung“ zu gründen. Ziel soll
sein, Nieder-Olm für uns alle noch at-
traktiver zu gestalten. Hierzu gehört al-
les, wo man in der Natur Hand anlegen
kann, wie z. B. Parkbänke restaurie-
ren, Bepflanzungen vornehmen, Ge-
strüpp roden oder oder oder ….
Die Ideen, was man alles machen
kann, sollen in einer solchen Arbeits-
gruppe besprochen und dann auch
umgesetzt werden. Um zu sammeln,
was alles möglich ist und wie man am
besten an die Dinge „rangeht“, lade
ich Sie recht herzlich ein, dabei zu

Nieder-Olm

Klein-Winternheim

Raiffeisenstraße 9 · 55270 Klein-Winternheim
Mo. bis Fr.  9.00 - 17.30 Uhr 

Über
30 

Jahre

Mit Sicherheit gut beraten
� (0 61 36) 8 80 44

Markisen · Jalousien · Rollläden · Tore · Fenster

Durch Fenster- und Rollladensanierung
Geld und Energie sparen

Jetzt:
Markisen-Winterpreise
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sein. Wir wollen uns erstmals treffen
am Freitag, 18. Februar, 18:00 Uhr im
Besprechungszimmer des Rathauses. 
Kommen Sie dazu und gestalten Sie
gemeinsam unsere kleine Stadt mit,
ich freue mich auf Sie!
Ihr 
Michael Moschner
Beigeordneter der Stadt Nieder-Olm

Kunst / Kultur

„Glockwerks Lichte 
Kunstprojekte”
Jahresprogramm für 2011
beschlossen
Der Nieder-Olmer Kunstverein „Glock-
werks Lichte Kunstprojekte“ hat bei
der jüngsten Mitgliederversammlung
sein Jahresprogramm beschlossen.
Danach sind fünf Kunstausstellungen
in der Schmiede Wettig geplant.
Die Haßlocher Künstlerin Rita Thiel
eröffnet mit Malerei, Objekten und
Plas tiken (11.-20. März). Vom 13.-22.
Mai folgt die traditionelle Ausstellung
der Vereinsmitglieder zum Thema
„Mein Atelier“. Malerei und Skulpturen
unter dem Motto „Raum und bewegte
Form“ zeigen Ingeborg Michalik und
Thomas Meyer (Wiesbaden) v. 1.-10.
Juli. Ebenfalls aus Wiesbaden kommt
die Künstlerin Euphrosina Straten-
werth, die vom 19.-28. August ihre
Malerei ausstellen wird. Zum Ab-
schluss, vom 21.-30. Oktober, zwei
Künstler aus der Region: Ernita Ullrich
(Saulheim) mit Keramik-Objekten und
Paul-Gerhardt Dietrich (Gau-Bischofs-
heim) mit Malerei.
Erneut im Programm steht auch der
beliebte Märchenkaffee für kleine und
große Leute mit Margarete Meißgeier
und Eva Pescheck-Simon, musikalisch
begleitet von Martin und Veronika
Hock - er ist für Sonntag, 3. April, ge-
plant. Und zuletzt  wird dann in der
Vorweihnachtszeit die Kinderbuchau-
torin Marietta Wahl „Geschichten aus
dem tierischen Australien“ vorlesen
(10. Dezember).
Mitglieder, Freunde und Kunstinteres-
sierte sind zu allen Veranstaltungen
des Vereins herzlich eingeladen!

Ro. Ho.

Sport

Passende Antwort
Nach der bitteren Niederlage im Spit-
zenspiel bei der SG Saulheim kehrten
die Handballer des TV Nieder-Olm im
Derby gegen die Sportfreunde Buden-
heim wieder in die Erfolgsspur zurück.
Der TV NO agierte von Beginn an in
Abwehr und Angriff hochmotiviert und
ließ von Beginn an keine Zweifel am
Ausgang des Spiels offen. Die Sport-
freunde versuchten in der Anfangs-
phase mit einer 4:2 Deckung Druck auf
die Nieder-Olmer Offensive aufzubau-
en. Doch dies misslang, der TV NO
nutzte die Lücken in der Budenheimer
Abwehr und führte nach 10 Minuten
durch einen Treffer von Moritz Walch
mit 7:2. Auch die Umstellung auf eine
5:1 Deckung zeigte keinen Erfolg.
Michael Kundel erhöhte nach 23 Minu-
ten auf 17:8. Bis zur Pause konnten
die Budenheimer jedoch auf 18:12 ver-
kürzen. 
Nach der Halbzeit keimte bei den
Sportfreunden kurz Hoffnung auf, als
sie zum 18:14 verkürzen konten. In
doppelter Unterzahl gelangen dem TV
NO dann allerdings 2 Treffer und Kee-
per Christian Conradi entschärfte ei-
nen Siebenmeter der Gäste, so dass
der TV NO durch Treffer von Yves

Gramlich und Felix Niedermayer auf
22:16 erhöhte. Das 27:18 durch den
besten Nieder-Olmer Torschützen war
dann die Entscheidung. Wenig später
erzielte Markus Schmidt beim 32:20
die höchste Nieder-Olmer Führung. In
den Schlussminuten ließ der TV NO
dann wieder die Zügel etwas schleifen,
gewann aber schließlich deutlich mit
35:26. Damit bleibt der TV NO mit 34:4
Punkten weiterhin mit 2 Punkten Vor-
sprung auf die SG Saulheim an der Ta-
bellenspitze. 
Am nächsten Sonntag, 13.2., um 18
Uhr, muss der TV NO bei der Bundes-
ligareserve der TSG Friesenheim ran.
So spielte der TV NO: Bettin, Conradi
im Tor; Laufersweiler 9/3, Gramlich 6,
Walch 5, Kundel 4, Schmidt 3, Nieder-
mayer 3, Frommann 3, Gaubatz 1, Bai-
er 1, Tillinger, Stumps, Räder. Mi. Ku.

Handball-Lokalderby
in der Regionalliga
A-Jugend-Regionalligist JSG Saul-
heim/Nieder-Olm trifft an diesem
Sonntag in der Ritter-Hundt-Arena auf
die HSG Rhein-Nahe. Anpfiff der Be-
gegnung ist um 14:30 Uhr.
Die Spiele der beiden rheinhessischen
Vertreter haben es oft in sich. Zwar
geht es nicht um die Vorherrschaft in
Rheinhessen im Jugendbereich, die ist
der HSG nicht streitig zu machen.
Aber trotzdem ist es der JSG in den
vergangenen Jahren - damals noch als
SG Saulheim - mehrfach gelungen,
Spiele in der Regionalliga-Qualifikati-
on, aber auch in der Punktspielrunde
zu gewinnen. Und in der vergangenen
Saison hat eine solche Niederlage ge-
gen die SG den Bingern die Meister-

schaft versaut. Es steckt also Brisanz
im Spiel, das hoffentlich viele Zu-
schauer anlockt. Spielbeginn: 14:30
Uhr. Mi. Ku. 

Handball - Ergebnisse
JSG Saulheim /Nieder-Olm
O.-Hilbersheim - m. B1 24:35
Oberheimbach - w. D 7:28
Bodenheim - m. C2 29:20
Rhein-Nahe II - m. A2 28:28
Alzey - m. C3 32:10
Bad Kreuznach - m. B2 22:43
Alzey II - m. D4 18:18
Alzey I - m. D1 18:19
Vorschau:
12.2.11:
15.00: m. E1 - Budenheim (WHH)
15.30: m. A2 - Meisenheim (RHA)
16.00: w. E2 - Bodenheim (WHH)
13.2.11:
10.00: Büdesheim - w. D
10.00: m. E2 - Zotzenheim (RHA)
11.15: Zotzenheim - m. B2
11.20: Osthofen - m. D3
11.30: m. D4 - Alzey (RHA)
12.50: w. E - Alzey (WHH)
13.00: Meisenheim - m. C2
13.00: m. D1 - Alzey (RHA)
13.50: m. D2 - Zotzenheim (WHH)
14.30: m. A1 - Rhein-Nahe (RHA)
14.45: Meisenheim - m. C1
15.00: m. C3 - Sobernheim (WHH)
16.15: m. B1 - Nierstein (WHH) A. V.

FSV Jugendabteilung
Fußball-Hallenturnier in Nierstein
FSV G-Jugend - Ergebnismeldung:
FSV - Oppenheim 0:0
FSV - Drais 1:0
FSV - Schwabsburg 0:0
FSV - Nierstein 2:0
2. Platz wieder eine tolle Leistung

Sichtungstraining
Die FSV Jugendabteilung bietet ab
dem 28. Februar jeden Montag von
17.00-18.30 Uhr von der E - A-Jugend
ein Förder- und Sichtungstraining an:
Ansprechtpartner Herr Müller, Telefon
01 72 / 8 89 52 14.
Trainier für Jugendabteilung
Für die Saison 2011/12 suchen wir für
unsere Jugendabteilung noch einige
Trainer sowie einen qualifizierten Tor-
warttrainer für den Bereich D - A-
Jugend. Ansprechpartner: Jugendlei-
ter Wolfgang Schneider, Telefon 01 60 /
96 73 08 54, e-mail: wolfgang.sport.
2010@web.de
Wir suchen auch noch 
Mädchenfußball
Der FSV Nieder Olm sucht für die kom-
mende Saison 2011/12 Spieler der
Jahrgänge 1993-2005. Außerdem wol-
len wir ab März Mädchenfußball anbie-
ten, dafür suchen wir Mädchen der
Jahrgänge (2000 - 2003). Ansprech-
partner: Jugendleiter Wolfgang
Schneider, Tel. 01 60 / 96 73 08 54, 
e-mail: wolfgang.sport.2010@web.de
Sport-Weber Cup
Am Sport-Weber Cup am 22. und 23.
Januar haben ca. 260 Kinder teilge-
nommen. Das Mittagessen wurde
komplett von „Pizza Pepe" übernom-
men, dafür bedankt sich die Jugend-
abteilung des FSV Nieder Olm recht
herzlich. W. Schn.

Vereinsleben

TV Nieder-Olm: „Tanz-
ratten” haben Plätze frei
Gruppe I: Anfänger, ab 5 Jahre, mitt-
wochs 15-16 Uhr, Grundschule. Grup-
pe III: Fortgeschrittene ab 8 Jahre,

Vom 14. Februar 
bis zum 5. März 2011 

feiert die Filiale von
Ackermann Parfümerien /

Kosmetik institute
in Nieder-Olm ihr 

20-jähriges Bestehen.

Die Beständigkeit dieses 
Unternehmens (75 Jahre in 
unserer Region) ist auf die

Professionalität des Firmen-
chefs Günter Ackermann
zurückzuführen. Ständige 
Präsenz in den Filialen, 

Modernisierung und Investi-
tionen in die neuesten Trends

und beste Ausbildung für 
das Personal sind für ihn

selbstverständlich.
So belebt die Filiale der 

Parfümerie Ackermann seit 
ihrer Gründung im Jahr 1991

die Geschäftswelt in der 
Pariser Straße.

Zum 20. Geburtstag werden
dem Kunden viele tolle 

Angebote und Attraktionen
geboten, zum Beispiel findet
während der gesamten Zeit 

eine Würfelaktion statt, 
mit der Sie sich Ihre 

Rabatte erspielen können.
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montags 16.30-18 Uhr, Sonderschule
K. Weitere Informationen erhalten Sie
unter: U. Dias-Possmann, Tel.: 0 61 36
/  4 45 20. An. Ha.

Mitgliederversammlung
des GV Liederkranz 1946
Der GV Liederkranz 1946 e.V. Nieder-
Olm lädt seine Mitglieder zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung am
Samstag, 19. Februar 2011 um 19 Uhr
ins Restaurant „Zum Häuschen” ein. 
Auf der Tagesordnung stehen in die-
sem Jahr wieder Neuwahlen. Schriftli-
che Anträge sind bis zum 14. Februar
2011 an den 1. Vorsitzenden Alexan-
der Kreisel, Rektor Roth Straße 20,
55268 Nieder-Olm zu senden.
Der Vorstand bittet um zahlreiches Er-
scheinen. H. Mü.

Mitgliederversammlung
des Fördervereins
der Grundschule
Der Förderverein der Grundschule,
Burgschule Nieder-Olm e.V., lädt seine
Mitglieder zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung am Montag, 28.2.2011
um 19:30 Uhr in die Burgschule, 
Lehrerzimmer, recht herzlich ein.
Auf der Tagesordnung steht unter 
anderem eine Satzungsänderung und
diverse Neuwahlen.
Herzliche Einladung auch an „Nicht-
Mitglieder“ und Interessierte. I. De.

Couplets 
un onnern Kokolores
Fastnacht feiern und Gutes tun: der
Nieder-Olmer Carneval Verein (NOCV)
macht’s möglich. Wie schon in den
vergangenen Jahren, veranstaltet er
auch diesmal wieder am Fastnachts-
sonntag, 6. März, im Camarahaus Nie-
der-Olm (neben der katholischen Kir-
che) die Benefiz-Veranstaltung „Cou-
plets un onnern Kokolores“. Die Besu-
cher erwartet ab 14.33 Uhr ein buntes
Programm mit Gesang, Tanz und när-
rischen Vorträgen; für die elf Euro Ein-
tritt gibt es außerdem noch NOCV-
Kreppel und Kaffee sowie Weck,
Worscht und Woi. Der Erlös ist diesmal
für Padre Brauchowitz bestimmt, der
sich in Rondonopolis in Brasilien um
Straßenkinder kümmert und Jugend-
heime baut. 
Die Karten werden ab sofort bei A. Le-
vite, Telefon 0 61 36 / 66 39, im Blu-
menladen „Rosenrot“, bei Regina’s
Frisuren-Atelier und bei Friseur Breit-
mann verkauft; sie können auch unter
www.nocv.de bestellt werden. B.Müm.

Kindersachenbasar Spiel-
kreis Nieder-Olm e.V. 
Am Samstag, 12.3., findet von 14-16
Uhr unser Selbstverkäufer-Basar in der
Ludwig-Eckes-Halle statt. Einlass für
Schwangere ist ab 13.30 Uhr. Angebo-
ten werden Baby- und Kinderkleidung
sowie Spielzeug. Für das leibliche

Wohl sorgt ein reichhaltiges Kuchen-
buffet. Tischnummern erhalten Sie am
15.2. von 15.30-16.30 Uhr sowie am
16.2. von 9.30-10.30 Uhr vor den Räu-
men des Spielkreises in der Ludwig-
Eckes-Halle im Untergeschoss. Die
Anmeldungen sind verbindlich und die
Tischgebühr von 6 € plus Kuchen,
bzw. 12 €  ohne Kuchen ist mit der An-
meldung zu entrichten. Weitere Infos
erhalten Sie unter www.nieder-olm-
spielkreis.de Ta. Ru.

Was sonst noch

Kleine Augen ganz groß

Wie auch in den vergangenen Jahren
besuchten die Kinder des kath. Kin-
dergartens St. Georg die Agrartage in
Nieder-Olm. Trotz der eisigen Tempe-
raturen konnten die Kinder viele faszi-
nierende Eindrücke von den großen
Landmaschinen und Geräten sam-
meln. Ein ganz besonderes Erlebnis für
die Kinder war, einmal auf einem rich-
tigen Traktor sitzen zu dürfen.
Trotz des hohen Besucheraufkom-
mens nahmen sich auch dieses Jahr
wieder einige Aussteller Zeit für die
kleinen Gäste und stellten sich gedul-
dig ihren Fragen. Neugierig und stau-
nend erkundeten die Kinder die ihnen
unbekannte Welt der modernen Agrar-
technik. Text/Foto: S. B.-R.

Jahrgänge treffen sich

Jahrgang 1940
Die Wanderer des Jahrgangs 1940
treffen sich am Montag, 14. Februar,
um 14.00 Uhr am Parkplatz der Lud-
wig-Eckes-Halle. Abschluss ist gegen
16.30 Uhr in der Gaststätte „Zum
Mühlchen“ in Sörgenloch. U. Sc.

Jahrgang 1934/35
Der Jahrgang trifft sich am Mittwoch,
16. Februar, um 17.00 Uhr zum
Stammtisch im Restaurant „Zum Häu-
schen”.

W. Kl.

Jahrgang 1932/33
Wir treffen uns am Mittwoch, 16.2., um
18.30 Uhr im FSV-Clubheim, Am En-
gelborn. H.G.

Jahrgang 1935/36
Zur nächsten Wanderung teffen wir
uns am Freitag, 18.2., um 15.30 Uhr

am Bahnhof. Einkehr gegen 17.00 Uhr
in Zornheim im Gutsausschank
Becker. Wanderer und Nichtwanderer
melden sich bitte bis Montag, 14.2.,
bei Stricker, Tel. 0 61 36 / 13 69. Str.

Infos Ihrer Gemeinde

Dank an Ober-Olmer
„Grünpaten“
Den Bürgerinnen und Bürgern, die in
der Gemeinde Ober-Olm als Grün-
paten tätig sind und durch dieses be-
sondere persönliche Engagement zur
Verschönerung der Gemeinde beitra-
gen, möchten wir gerne danken.
Die uns bekannten Personen sind zu
einem Empfang am Freitag, 11. Fe-
bruar 2011, 19 Uhr, in den Ratssaal
im Rathaus herzlich eingeladen.
Wer Interesse hat, sich an der Pflege
von Grünflächen in Ober-Olm zu be-
teiligen oder eine andere ehrenamtli-
che Aufgabe übernehmen möchte,
kann sich gerne im Rathaus melden,
um in die Liste der Grünpaten und
Ehrenamtlichen aufgenommen zu
werden. 

Her. S.

Sport

Fit in den Frühling
mit der Rhythmischen Sportgruppe
e.V. Ober-Olm
Walking/ Nordic Walking
Wir bieten Ihnen die ideale Möglich-
keit,, in der freien Natur sportlich ak-
tiv zu sein. Mit entsprechendem Trai-
ning (Walking-Technik, spezielles Auf-
wärmen, Abwärmen, spezifische
Dehnungen und Atemübungen) wer-
den Sie sich fit und entspannt fühlen.
Für Anfänger und Frühaufsteher (ÜL
Carmen Kuhn, Tel. 0 61 36 / 8 78 10).
Treffpunkt dienstags 8.30 Uhr, Wan-
derparkplatz Frosthaus O.-Olmer
Wald
Für Fortgeschrittene (ÜL Ulrike Janz,
Tel. 0 61 36 / 99 71 10). 
Treffpunkt freitags 15.00 Uhr, 1. Wan-
derparkplatz,  Ober-Olmer Wald
Power Fit und Fun
Gymnastik von Kopf bis Fuß mit tän-
zerischen Elementen und Einsatz von
diversen Handgeräten, Koordinati-
ons- und Balancetraining, Atem- und
Entspannungstechniken.
Dienstags, 18.00 Uhr, Schulturnhalle
Ober-Olm, (ÜL Claudia Schultheis Tel.
0 61 36 / 99 57 74).
Diese Angebote können auch von
Nichtmitgliedern durch Erwerb einer
10er Trainingskarte genutzt werden.

Cl. Sch.

Ober-Olm

Hand in Hand WERK aus Rheinhessen
Planung � Angebot � Ausführung � Abrechnung
Aus einer Hand zum Festpreis mit Garantie!

INNENAUSBAU - TROCKENBAU - LADENBAU - SCHREINER*
RAUMAUSSTATTUNG - FLIESEN - NATURSTEINVERLEGUNG
SANITÄR* - HEIZUNG*- ELEKTROINSTALLATION*

GARDNER GRUPPE mit *Partnerbetrieben RHH Tel. 06732 933043
Besuchen Sie unsere Ausstellung MZ Tel. 06131 998564
und prüfen Sie unsere Referenzen!
www.fliesen-gardner.de info@fliesen-gardner.de

Sebastianus-Laienspielschar spendet
7.000 Euro für soziale Zwecke

Pfarrer Hubert
Hilsbos (2.v.links),
freut sich neben
dem Ideengeber
Adi Duhr (3.v.links),
sowie weiteren
Vertretern der
Initiative „Leben

teilen“ über den
Scheck in Höhe
von 7.000 Euro,
der von den 
Mitgliedern der 
Sebastianus-Laienspielschar am Samstag 5.2. 2011 im Camara-Haus
Nieder-Olm überreicht wurde.

Mit der Spendenübergabe endete am vergangenen Samstag, 5.2.2011
die diesjährige Spielsaison der Sebastianus-Laienspielschar Nieder-Olm.
Elf mal führte die Gruppe das Theaterstück „Liebe, Lüge, Leberkäs“ im
Camara-Haus Nieder-Olm auf.
Bereits kurz nach Beginn des Kartenvorverkaufs waren alle Vorstellungen
ausverkauft. Dies ermöglichte den Akteuren einen Spendenbetrag von
7.000,- Euro an die Vertreterinnen und Vertreter der Pfarrgemeinde Nie-
der-Olm zu überreichen. Pfarrer Hubert Hilsbos und Adi Duhr (Vorsitzen-
der des Pfarrgemeinderats) nahmen die Spende entgegen und bedankten
sich herzlich bei der Sebastianus-Laienspielschar für deren selbstlosen
Einsatz. Mit dem Geld soll u. a. die Initiative „Leben teilen“ unterstützt
werden. Diese wurde im vergangenen Jahr neu gegründet und besteht
aus mehreren Säulen:
1. „Wissen teilen“ - diese „Säule“ hilft Menschen, die mit dem „Behör-

dendschungel“ in Deutschland nicht zurecht kommen und daher 
oft nicht die Hilfe bekommen, die Ihnen zusteht.

2. „Essen teilen“ - diese „Säule“ sammelt Lebensmittel z.B. in Lebens-
mittelmärkten, die diese Initiative unterstützen und gibt sie an Men-
schen aus, die nachgewiesen in Armut leben.

3. „Kleidung teilen“ - diese „Säule“ sammelt gut erhaltene Kleidung, 
sortiert diese und gibt sie an Bedürftige ab.

Weitere Projekte der Kirchengemeinde sind:
- „Powerclub 1“  - bietet Betreuung für Menschen mit Handicap bis zum

Alter von 18 Jahren
- „Powerclub 2“ -  für Menschen mit Handicap ab 18 Jahren- 

„Die Sprachfüchse“ hier wird Kindern im Schulalter eine intensive
Sprachförderung geboten.

Kontakt: Katholische Pfarrgemeinde  Nieder-Om, Alte Landstraße 30, 
Tel. Tel.: 0 61 36 / 9 15 90, pfarramt@st-georg-nieder-olm.de,
www.st-georg-nieder-olm.de/ Text: A. K./Foto: An. P.
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Vereinsleben

Mitgliederversammlung
des Radfahrer-Vereins
Der Radfahrer-Verein 1905 Ober-Olm
lädt alle Mitglieder und Jubilare zur
Mitgliederversammlung am Sonntag,
13. Februar 2011, 14.00 Uhr, in die Be-
gegnungsstätte der AWO Ober-Olm,
Schulstraße 2, ein. Her. S.

Seniorentreffen
der TV-Senioren
Am Dienstag, 22. Februar um 15 Uhr,
treffen sich die Senioren des Turnver-
eins und Interessierte zum fröhlichen
Miteinander im Clubraum des Vereins-
heims, Essenheimer Str. 19. Anmel-
dung bei Margot Andrezak, Telefon
8 82 85. Gute Laune ist mitzubringen!

E. Ka.

Was sonst noch

Demonstration 
gegen Fluglärm
über Rheinhessen -
beteiligen Sie sich!
Der Verein „Für ein lebenswertes
Mainz und Rheinhessen - gegen
Fluglärm und den Ausbau des
Frankfurter Flughafens e.V.“ hat
den Arbeitskreis Fluglärm beauf-
tragt, für Samstag, 19.2.2011 in
der Zeit von 11 bis 13 Uhr einen
Demonstrationszug in Mainz aus-
zurichten. Eine Unterstützung die-
ser Aktion sollte für alle, die durch
den Fluglärm beeinträchtigt wer-
den, selbstverständlich sein.
Die Freien Wähler aus Ober-Olm
werden an der Demonstration teil-
nehmen. Wer Interesse hat sich
anzuschließen, ist herzlich will-
kommen. Abfahrt ist um 10:01
Uhr an der Bushaltestelle „Draiser
Straße“ mit dem Bus der Linie 68
nach Mainz. Sorgen Sie mit Ihrer
Beteiligung dafür, dass die amtie-
rende und zukünftige Regierung
unseres Landes, sich mit ganzer
Kraft für unseren Schutz einsetzt.
Nur mit vielen Teilnehmern und öf-
fentlichem Druck können wir der
Landesregierung den Rücken
stärken, sich gegen die Verlär-
mung unserer Region zur Wehr zu
setzen. 
Bitte bringen Sie Transparente
selbst mit. Wir hoffen, Sie sind da-
bei! 
Für Rückfragen stehen Ihnen die
1. Vorsitzende, Doris Leininger-
Rill, telefonisch unter 0 61 36 / 
8 99 95 und der 2. Vorsitzende der
FWG Ober-Olm Winfried Labenz
unter 0 61 36 / 8 78 61 zur Ver-
fügung. D. L.-R.

Jahreshauptversammlung
2011 der Freiwilligen
Feuerwehr
Hiermit laden wir zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, den 18. Febru-
ar 2011 um 20.30 Uhr ins Feuerwehr-
gerätehaus in der Bahnhofstraße,
55270 Ober-Olm, ein.
Tagesordnungspunkte: 1. Jahresbe-
richte 2010 (Bericht des 1. Vorsitzen-
den, Bericht der Aktiven Wehr, Bericht
der Jugendfeuerwehr); 2. Bericht der
Rechnungsführer; 3. Bericht der Rech-
nungsprüfer; 4. Entlastung der Rech-

nungsprüfer und des Vorstandes; 
5. Neuwahlen... a.) der turnusgemäß
ausscheidende 1. Vorsitzende Florian
Hoffmann, b.) der turnungsgemäß
ausscheidende 1. Rechnungsführer
Walter Försch, c.) der turnusgemäß
ausscheidende Beisitzer Heinz Dehos, 
d.) die turnusgemäß ausscheidende
Kassenprüferin Elfi Dehos; 6. Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder; 7. Ver-
schiedenes
Weitere Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung sind spätestens 2 Tage vor
Beginn der Versammlung schriftlich
bei Florian Hoffmann, Flugplatzstraße
15, 55126 Mainz oder Bastian Honig-
mund, Ulzheimer Weg 10, 55270
Ober-Olm, einzureichen. F. Kr.

Arbeiterwohlfahrt 
Ober-Olm
Unser nächster Kaffeenachmittag fin-
det am Mittwoch, 16.2, um 15:00 Uhr
in unserer Begegnungsstätte in der Al-
ten Schule statt. Aufgrund der fünften
Jahreszeit  gibt es Kreppel.
Über zahlreichen Besuch, gute Laune
und närrische Verkleidung würden wir
uns freuen. A. H.

Vhs Ober-Olm und 
kvhs Mainz-Bingen
EDV-Kurse: Word 2007 und Excel
2007 für Fortgeschrittene. Zielgruppe:
EDV-Anwender, die privat oder beruf-
lich mit den Microsoft Programmen
MS Word 2007 und MS Excel 2007 ar-
beiten. Vorkenntnisse werden erwar-
tet. Ab Mi., 23.2., 9-12 Uhr, 4 Termine;
Peter Maus
Information und Anmeldung bitte unter
Tel. 0 61 36 / 8 78 61 oder 0 61 32 / 
7 87 71 02.
Homepage: www.vhs-ober-olm.de
und www.kvhs-mainz-bingen.de

Wi. La.

Sport

Geschafft: 
Rheinland-Pfalz-Meister!
Die weibliche Volleyball-D-Jugend des

TSVgg Stadecken-Elsheim hat es in
diesem Jahr erneut geschafft, den
Rheinland-Pfalz-Meister-Titel nach
Rheinhessen zu holen.
Mit beeindruckenden Ergebnissen in
der Vorrunde zeigten die Mädchen be-
reits, dass mit ihnen im Finale zu rech-
nen ist. Den Zuschauern wurde Volley-
ball auf technisch gutem Niveau auch
schon in dieser Altersklasse geboten.
Selbst das Halbfinale und das Finale
konnten die Mädchen aus Rheinhes-

sen klar für sich entscheiden. Somit
qualifizieren sich die 7 Spielerinnen für
die Südwestdeutsche  Meisterschaft
am 2.4.2011 in Hessen. Das große Ziel
der Mädchen ist es, mit dem Einzug
ins Finale die Teilnahme an der deut-
schen Meisterschaft zu sichern.

Es waren dabei: Carolin Dechent, Sa-
rah Bössow, Anne Jansen, Maike Hen-
ning, Viktoria Genz, Nadine Schmidt
und Pauline Setz. Text/Foto: Su. Bö.

Vereinsleben

Jahreshauptversammlung
des MGV Elsheim
Am 4. Februar fand im Vereinsheim der
TSVgg. 1848 Stadecken-Elsheim die
Jahreshauptversammlung des MGV
statt. Im Mittelpunkt der Veranstaltung
standen die Vorstandswahlen. Darüber
hinaus war die anstehende 150-Jahr-
feier zentrales Thema der Hauptver-
sammlung.
Nach dem Bericht des 1. Vorsitzenden
Roman Reiser sowie dem Bericht des
1. Kassierers Andreas Künzel und dem
Bericht der Kassenprüfer wurde der
gesamte Vorstand durch die Mitglie-
derschaft einstimmig entlastet. Ehren-
vorsitzender Karl Rutsch leitete den

Stadecken-Elsheim

Förderverein der Nieder-Olmer Grund-
schule füllt Klassenkassen auf

Am 2. Februar
überraschte die
Vorsitzende des
F ö r d e r v e r e i n s ,
Christine Klein, die
Schülerinnen und
Schüler der Nieder-
Olmer Grundschule
während ihrer Früh-
stückspause mit
großen Briefum-
schlägen. Darin be-
fanden sich Geld-
beträge, die sich
aus dem prozentualen Anteil der Vereinsmitglieder pro Klasse ergaben. 
Zu Beginn des Schuljahres wurden die Eltern der Erstklässler dazu aufge-
rufen, dem Verein beizutreten. Als Anreiz wurde ein Wettbewerb zu Guns -
ten der Klassenkassen ins Leben gerufen. Für jedes Prozent Mitglieder 
im Verein geht ein Euro in die Klassenkasse. Insgesamt wurden an alle
Klassenlehrer der Schule über 600 €  ausgegeben. Für den nächsten Aus-
flug oder ein Klassenfest ist die Spende sehr nützlich und wurde daher
dankbar angenommen. Der Unterricht wurde dann fortgesetzt, manche
Schüler üben passenderweise gerade das Rechnen mit Geld.

Text/Foto: I. De.

Helau QV - gelungene Saalfastnacht 
des Quartett-Vereins

Die Narren vom
Quartett-Verein 1863
Ober-Olm e.V. hatten
am 5. Februar zur
Vereinsfastnacht ein-
geladen.
43 Akteure, von de-
nen stellvertretend
hier Karl Mombächer
(Klavier) und Horst
Pirschel (Akkordeon)
genannt sind, boten
ihrem bestens ge-
launten Publikum im
vollbesetzten Saal des neuen Vereinshauses ein mitreißendes 4-stündiges
Programm aus Musik, Gesang und Kokolores. Nach dem Prolog und der
Verlesung der elf närrischen Paragraphen ging es Schlag auf Schlag: ein
Stammtischbruder rühmte die Vorzüge eines gastlichen Vereinslokals;
zwei listige Großväter tarnten ihre regelmäßigen Kneipenbesuche als
Waldspaziergang, indem sie die mitgeführten Kinderwagen samt Enkeln
mit Tannenduft einsprühten; der türkische Gastarbeiter Ali erzählte in 
einem Brief an seine in der Heimat zurückgebliebenen Frau von den Vor-
zügen der deutschen Bürokratie; zwei Raumpflegerinnen kommentierten
mit spitzer Zunge das Vereins- und Dorfgeschehen; eine junge Frau 
berichtete von ihren Leiden als Stalker-Opfer und die Ober-Olmer Fried-
hofsweiber nahmen mit schwarzem Humor die Tatsache aufs Korn, dass
Frauen ihre Ehemänner meist überleben.
Die „QV-Oldies“ ließen sowohl modisch als auch gesanglich sechs Jahr-
zehnte Chorgeschichte Revue passieren, und eine „pfundige“ Stim-
mungssängerin parodierte bekannte Mainzer Fastnachtsschlager. Den
Saal zum Kochen brachte das Video „Bauer sucht Frau“, da blieb kein 
Auge trocken. Ein weiterer Höhepunkt war der Auftritt der Tief-Tauch-
Gruppe des Vereins mit ihrem Wasserballett. QV-Band und „Woinose“ 
luden mit ihren Liedern zum Mitsingen und Schunkeln ein. Mit viel Beifall
bedacht, verabschiedeten sich alle Akteure gemeinsam mit dem Lied „In
froher Rund“. Text/Foto: B. Alt.
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Wahlvorgang des 1. Vorsitzenden. Zu-
vor bestätigte auch er dem entlasteten
Vorstand eine tadellose Arbeit. „Ich
würde mich freuen, wenn der Vorstand
in Gänze weiterarbeiten würde“, mein-
te Rutsch, der Roman Reiser erneut
als 1. Vorsitzenden vorschlug. Reiser
wurde daraufhin von der Mitglieder-
schaft in seinem Amt bestätigt. 
Auch bei den weiteren Wahlen zeigte
der Verein im Jubiläumsjahr Konti-
nuität. Zweiter Vorsitzender bleibt Ru-
dolf Kaiser, Andreas Künzel und Volker
Hamm bleiben erster und zweiter Kas-
sierer. Mit Jürgen Schneider und Wer-
ner Nauert wurden ebenfalls die
Schriftführer in ihren Ämtern bestätigt.
Nicht anders verlief es bei den Beisit-
zern. Manfred Böhm, Peter Reiter,
Wolfgang Epperlein, Edwin Hahner
und Karlheinz Binz wurden ebenfalls
für ein weiteres Jahr gewählt. 
Es folgten die Berichte der Ausschüs-
se (Veranstaltungsausschuss, Wirt-
schaftsausschuss und Bauausschuss)
zum Jubiläumsfest. Die Ausführungen
wurden von den anwesenden Mitglie-
dern wohlwollend aufgenommen.
Nach einer knapp zweistündigen har-
monischen Sitzung schloss Roman
Reiser die Veranstaltung. W. Nau.

Was sonst noch

Mehr Demokratie 
durch Bürgerentscheid
Am Donnerstag, 10. Februar, 17 Uhr,
informiert der SPD-Ortsverein Sta-
decken-Elsheim  zum Thema „Mehr
Demokratie durch Bürgerentscheid“.
Die Ortsvereinsvorsitzende Heidema-
rie Rall freut sich darüber, in der Burg-
scheune den Präsidenten des rhein-
land-pfälzischen Landtags Joachim
Mertes sowie die Landtagskandidatin
Claudia Lörsch begrüßen zu dürfen.

W. Nau.

Kindergottesdienst
Der nächste Kindergottesdienst findet
statt am 13. Februar um 10.30 Uhr in
der Walburga-Kirche in Stad.-Elsheim.
Er steht unter dem Thema „Bunt wie
ein Farbenmeer”. Herzliche Einladung
an alle Eltern mit Kindern im Kinder-
garten- und Grundschulalter. R. G. B.

Frühjahrsbasar 2011
Wie jedes Jahr veranstaltet das KiBa-
Team den unter der Schirmherrschaft
der Gemeinde Stadecken-Elsheim ste-
henden Frühjahrsbasar. Wer hierfür gut
erhaltene, modische und saubere Ba-
by-, Kinder- und Schwangerenklei-
dung für Frühjahr und Sommer sowie
Spielsachen, Kinderfahrzeuge, Kinder-
und Jugendbücher usw. verkaufen
möchte, benötigt hierfür Verkaufseti-
ketten. 
Diese werden am  Mittwoch, 23. Fe-
bruar, zwischen 17:30 und 18:30 Uhr
in der Selztalhalle in Stadecken-Els-
heim, Auf der Langweid 10, gegen ei-
nen Unkostenbeitrag von 2 €  verkauft.
Es kann nur eine Verkaufsnummer pro

Haushalt erworben werden. Der Früh-
jahrsbasar findet dann am Samstag,
12. März, zwischen 9:00 und 12:00
Uhr statt. Einlass für Schwangere ab
8:30 Uhr. M. Schä.

Vhs Stadecken-Elsheim/
KVHS Mainz-Bingen
Ein Wochenende für mich
In diesem Wochenendseminars für
Frauen reflektieren Sie Ihre eigenen
Stressfaktoren, um künftig mehr Ent-
spannung und Gelassenheit in Ihren
Alltag zu bringen.
Sa., 19.2. 9-17 Uhr und So., 20.2. 9-15
Uhr, Haus des Kindes Stad.-Elsheim.
Infos und verbindliche Anmeldung: 
Jutta Spiering-Wilfert, Telefon 0 61 36
/ 73 34 oder E-mail: vhs.stadecken-
elsheim@kvhs-mainz-bingen.de

J. S.-W.

Sport

Guter Auftakt für Tisch-
tennis-Jugendmannschaft
Die Jugendmannschaft hat nach ihrem
Aufstieg in die Kreisliga einen gelunge-
nen Rückrundenauftakt hingelegt. 
Sowohl beim 6:0 gegen Gonsenheim
als auch beim 6:1 Sieg in Mombach
ließen die Zornheimer ihren Gegnern
nicht die Spur einer Chance. M. Wend-
ler, M. Maushart, C. Mahling und K.
Schirmer haben damit gegenüber der
Konkurrenz ein Ausrufezeichen ge-
setzt und sich erst einmal an die Spit-
ze der Tabelle gesetzt. 
Die Schülermannschaft startete dage-
gen mit einem Sieg und einer Nieder-
lage in die Rückrunde der Kreisliga
Mainz. Gegen Gonsenheim gab es
nach spannendem Spiel einen erfreuli-
chen 6:3 Sieg. In Nierstein musste
dann beim 2:6 die erste Rückrunden-
niederlage hingenommen werden. 
Für unsere Youngster N. Kraus, 
C. Hofmann, J. Hagemann und M. Wa-
wers bedeutete das Spiel gegen Nie-
der-Olm ein besonderes Erlebnis. Sie
traten zum ersten Mal für Zornheim in
einem Meisterschaftsspiel an und leis -
teten bei der 1:6 Niederlage gegen
Nieder-Olm erhebliche Gegenwehr. 
C. Hofmann gelang in seinem Einzel
ein Sieg gegen seinen Kontrahenten.
Weitere Ergebnisse:
Herren I - Klein-Winternheim III: 4:9
Herren II - Budenheim IV: 8:8
Herren III - Post Mainz II: 9:1
Herren IV - Mombach III: 4:7
Herren V - Selzen III: 7:2 U. Ki.

Was sonst noch

Frauengesprächskreis
Die Themenreihe „Tanach - biblische
Schriften” wird fortgesetzt mit dem
Vortrag „Könige und Propheten -
Macht und Carisma“ am Dienstag, 15.
Februar um 10 Uhr im Ev. Gemeinde-

zentrum, Nieder-Olmer-Straße 3. Refe-
rent ist Wolfgang Kemp, StD i.R. Wir
laden hierzu herzlich ein! R. Lei.

Mitgliederversammlung
CDU Zornheim
Die CDU Zornheim lädt zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung am
Dienstag, den 15. Februar 2011 um
19.30 Uhr in den Seniorenraum/ Bür-
gercafe des Gemeindehofes ein.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. die
Vorstandswahlen. Als besonderen
Gast an diesem Abend erwarten wir
die Landtagsabgeordnete Frau Doro-
thea Schäfer. K. Schn.

Filmabend „Schicksale
im Dritten Reich“
Am Freitag, 18. Februar um 19 Uhr, so-
wie am 18. März finden im Ev. Ge-
meindezentrum, Nieder-Olmer-Str. 3,
zwei Filmabende statt. Am 18.2. wer-
den zwei DVDs gezeigt, mit Einführung
und Nachgespräch von Pfr. Klaus
Wallrabenstein.
Der Film „Der Christ, das Gas und der
Tod“ porträtiert den Protestanten Kurt
Gerstein, der, obwohl Mitglied der Be-
kennenden Kirche, 1941 der SS bei-
tritt, mit dem erklärten Ziel, einen Blick
in die Vernichtungsmaschinerie des
Holocaust zu tun. Der 1945 kurz vor
seinem Tod entstandene „Gerstein-
Bericht“ ist eines der frühesten und
wichtigsten Augenzeugendokumente
des Holocaust und regte Rolf Hoch-
huth zu dem Schauspiel „Der Stellver-
treter“ an.
Im zweiten Film „Max Mannheimer -
der Mann, der gegen das Vergessen
erzählt“ lernen wir in einem sensibel
geführten Interview die Lebensge-
schichte des Holocaust-Überlebenden
kennen. Das Interview wurde auf dem
Gelände der Gedenkstätte Dachau ge-
filmt. Dokumentarisches Bildmaterial
führt in den historischen Zusammen-
hang ein. R. Lei.

„Sing mit -Gottesdienst”
Die Ev. Kirchengemeinde lädt am
Sonntag, 20. Februar, zum ersten
„Sing mit -Gottesdienst“ ein. Der Chor
möchte mit sangesfreudigen Mitmen-
schen um 9:45 Uhr in der ev. Kirche
Zornheim, Nieder Olmer Str. 3, den
Choral „Wer nur den lieben Gott lässt
walten“ einüben, der dann im Gottes-
dienst ab 10:45 Uhr gesungen wird.
Für diese Gelegenheit hat unser  
Chorleiter Karl-Heinz Barthel einen
neuen, 4-stimmigen Satz komponiert.
Des Weiteren wird der Ev. Kirchenchor
die unter dem Motto „Zuversicht und
Gottvertrauen“ ausgewählten Choräle
singen „Wohin soll ich mich wenden“
(Franz Schubert) und „Was betrübst
du dich, meine Seele“ (Felix Mendels-
sohn-Bartholdy). Diese werden in den
Chorproben, dienstags um 20 Uhr, ein
geübt (nächster Termin: 15. Februar).
Wir laden Sie und Euch herzlich ein.
Noch Fragen? Sprechen Sie uns auch

wegen der Noten an: Regina Grützma-
cher, Tel. 4 62 94 oder Volker Störing,
Tel. 95 83 46. V. Stö.

Zornheim

für die Verbandsgemeinde Nieder-Olm

mit den amtlichen Bekanntmachungen der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm und der Ortsgemeinden
Essenheim, Jugenheim, Klein-Winternheim, Ober-
Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm.
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